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‚Hannover und bisher unver- 
der Bundesanwaltschaft. 


RIALISTISCHER WIDER- 
Flugis, die bei der 
wurden. 


Kritik an der. jetzigen 


die, die mir/ u pfen’ assung einer Erklärung der RAF 
Aktlom 


bzial-revolutionären 


IRTER FLUGHAFENS 


. ATOMBOMBEN MADE IN HANAU 

Zur militärischen Bedeutung des Atomzentrums Hanau, 
38. REVOLUTION ODER WAS ? 

Eine Einschätzung zur Situation auf den Philipienen. 


40. DAS LETZTE 


SOLIDARIT AT 
unsere WA FFE 


Wir haben in der N 
den 10. Mai 1985 ei 

das Haus des Niedersächsisc 

und Einzelhandels gelegt. Wir wien, 
daß wir damit das stärkste Ariel 
(außer Sabotage) genutzt haben. ala“ 
die arbeitende Klusse auf der Kann 
Welt in Zeiten, in denen keine «lem 
Konfrontation mit den Herrschrinken 


ich is, Dat, 
Diese Bombe is der Ausdruck unsre 
revolutionären emußtseins und nich 
Mur. der Auscruck über Nur 
ber “die Banzen 

denen wir ch mie einas 
warten habe "als Ausbeutung ur 
Unterdrückung. Vernichtung _ unserer 
Persönlichkeit und umerer Umwelt, 
Jedes jahr werden Hunderte von’ um 
urch _"Betriebsunfälle zu _Krüppein 
gemecht oder getötet, jedes Jahr 
Beehen Tausende Selbstmord, landen 
in den Kiapsmühlen, anderen "Heil"an- 
alten und Knssten. Zehntausende 
schlagen ihre Kinder, weil 


Diese Bombe haben wir aber nicht 
gelegt, um die Arbeitgeber anzugreifen, 
sondern - und das noch viel mehr 
-um die Schweinereien der Gewerk- 
schaftsbonzen aufzuzeigen, dieser 
hin Schweine, die nichts 
weiter tun als euch einzulullen, die 
viel versprechen und wenig halten. 
Was ist aus dem Kampf um die 35- 
Stunden-Woche und aus euren Lohn- 
forderungen angesichts der realen 
Preissteigerungen geworden? 

Diese Gewerkschaften sind ein wich- 
tiger und notwendiger > Bestandteil 
des kapitalistischen Systems und ein 
mützlicher Spielball der Arbeitgeber. 
Sie haben die Aufgabe, uns immer 
wieder zur Ruhe zu bringen und unseren 
Widerstand zu kanalisieren und zu 
integrieren, damit wir die Kapitalisten 
nicht daran hindern, in Ruhe mit 
unserer Hilfe immer höhere Profite 
zu erwirtschaften. Wir brauchen freie 
Gewerkschaften, die sich nicht damit 
begnügen, kleine Schönheitskorrekturen 
vorzunehmen, sondern die für eine 
klassenlose Gesellschaft kämpfen. 

Wir alle wissen, auch wenn's nur im 
Hinterkopf ist und wir es immer wieder 
sehr gut verdrängen, worum es geht: 
in diesem Land gibt es ca. 2,5 Millio- 
nen Arbeitslose und ein Heer von 
Sozialhilfeempfängern und es werden 
immer mehr. Was uns als Arbeitser- 


IST 


wichterung verkauft wird = nämlich 
“omputer, Nildschirmgeräte, EDV- 
\nlagen und Roboter - sorgt später 


tur unsere Wegrutionalisierung und 
mit verbundene Arbeitslosigkeit. 
Nr wissen alle, wenn wir mit 40 
" Arbeitsplatz verlieren, verlieren 
1m der Regel für immer, Diese 
‚davor haben, soll uns 


Kupitulistenschweine noch 
machen (wenn du auf- 
", Heyst du raus). Wir sollen 


Ihmeniweniger Geld, schlechte 
und “bedingungen. 
"ı unsere Angst um Arbeits- 
aan. slumit sie noch mehr Geld ver- 
henen. Sir schüren ste auch, um unsere 
Solhrität mit den Entlassenen und 
Entlussung bedrohten Freunden. 
und Genossen zu brechen, nach dem 
Motto "lieber der fliegt wis Ich", 
Ängste, egal wovor - Arbeitslosigkeit, 
Isolation, Armut, Aufrüstung, AKW' 
Umweltzerstörung und vieles mehr 
„bewirken, daß unser Widerstand und 
unsere Solidarität im Keim erstickt. 
Die Herschenden brauchen unsere 
Angst, damit diese System immer 
reibungsloser funktionieren kann. 


In den Tränen des Volkes sind die 
Herrschenden noch nie umgekommen, 


DIE UNAUSSTEHLICHEN 


KRIEG_DEN HÜTTEN 


 PALÄSTE FÜR ALLE! 


Wir haben in der Nacht vom Samstag 
den Ol. 06. auf Sonntag, den 02. 06.85 
jeweils eine Feuerlöscherbombe bei der 
Deutschen Messe AG Hannover und 
eine Kordelbombe am Wirtschaftsmini- 
sterium zur Explosion gebracht, 
Wir haben dies getan mit dem Wissen, 
daß es etwas anderes als die Herr- 
schaft von Menschen über Menschen 
die Ahnung von einem Leben 
uns tötende Fabriken, Be- 
tonghettos, Knäste, Nerven- und ünde- 
re Heilanstalten lält uns diesen Kampf 
führen, auch wenn wir auf allen Ebe- 
nen vom Knast bedroht werden. Wir 
kämpfen für ein _selbstbestimmtes 
Leben ohne Ausbeutung, für kollektive 
Lebenszusammenhänge mit  egalitären 
Entscheidungsstrukturen, in denen 
es keine machthungrige Klasse gibt, 
die uns erzählen kann, wo es lang 
geht, 
Wenn wir den Kampf auf allen Ebenen 
und mit. allen Widerstandsformen nicht 
bald aufnehmen, kann es schon in 
wenigen Jahren zu spät sein. Aus 
der Krise der 70er Jahre bewegen 
wir uns Immer schneller in eine Si- 
tuation hinein, in der das Kapital hier 
In den Metropolen eine neue Massenar- 
mut scnafft: eine unentlohnte Klasse, 
gegängelt und kontrolliert durch Daten- 
systeme, polizeiliche Gesellschaftshygi- 
ene (Herold) und Zwangsarbeit, 
Für das Überleben des Kapitals ist es 
unbedingt notwendig, die Produktion“ 
prozesse zu verändern, um den Fall 
der Profitrate aufzuhalten und den 
Mehrwert zu sichern. Dies geschieht 
über die Senkung der Produktionskos- 
ten (z. B, durch Zwangsarbeit von So- 
ziolhilfeempfängern, Teilzeitverträgen, 
Reallohnsenkungen) und der Steigerung 
der Arbeitsdisziplin, 
Darüberhinaus übernimmt das Kapital 
heute den Versuch ohne Arbeiterklasse 
zu produzieren. Die Arbeiterklas 
als ständiger Unsicherheitsfaktor steht 
durch die Computerisierung, die soge- 
nannte dritte industrieelle Revolution, 
vor ihrer Liquidierung. Konkret heißt 
das eine völlige Dequalifizierung aller 
Arbeitskräfte in den Fabriken und 
Büros, mit Ausnahme einer technischen 
Elite, die in der Lage ist, die Compu- 
ter und Roboter zu programmieren und 
zu steuern. Der Lohn der Menschen, 
die dann noch Arbeit haben, wird 
dann nicht mehr ausschließlich für 
ihre Arbeitskraft gezahlt, sondern der 
Umfang der subjektiven "Einpassung In 
staatlich-kapitalistische Planbarkeit 
wird eine immer größere Rolle spielen, 
Für die Zukunft des Kapitals hat 
die Deutsche Messe AG Hannover eine 
überragende Rolle. Diese Messe und 
ihre Bedeutung sind zugleich Ausdruck 
und Verkörperung des "freien" Welthan- 
dels, dem die Bundesregierung in Ihrer 
Politik höchsten Stellenwert  beimißt, 
Die Hannovermesse hatte 1985 7000 
Aussteller aus aller Welt. Um diesem 
Andrang gercht zu werden und den 
Ausstellern ein erstklasiges Verkaufskli- 
ma zu bieten, wurden von der Messe 
AG 1984 ca. 85 Mill DM investiert, 


Ab 1986 wird die Hannovermesse Abschließend bleibt zu sagen, da 
in eine. CEBIT-Messe für Büro-, Infor- die neue Massenarmut die Konır 
mations- “und Kommunikationstechnik tel des Staates an die Gre 

und eine Mese für industrieelle Techno- Leistungsfähgiekti hingen wird. Die 
iogien geteilt. Auf diesen Messen Antwort auf das Dilemma des Kapite 
wird alles gezeigt, was das Kapital mus ist. heute mehr denn- X’ die 
braucht, um Arbeitsplätze zu beseiti- Sabotage - aber sie muß zur Walfe 
gen. Der Club of Rome geht 2. B. werden gegen Destruktninat 
davon aus, daß insgesamt durch 1die Kapitals, "Schon beim heutige 
neuen Technologien 50% der Arbeitsplä- veau der Technik hängt das reibung 
tze wegrationalisiert werden, se Funktionieren der Städte und Gere 
Der Staat hat die Aufgabe, die Durch- schaften von technischen Gera 


führung dieser, nächsten Etappe der 
Ausbeutung techtlich abzusichern, 
Für Die Versorgung der steigenden 


Zahl von Arbeitslosen“ ist ebenfall in Riesen 
allein der Staat zuständig. Die Massen errhrec 
arbeitslosigkeit bedeutet, daß soziale Mensch 


uterisiert 


und finanzielle Forderungen an den 


Staat gestellt werden. Der Soziala- diesen Gefahren ungeahn 
haushalt, aus dem diese Gelder stam- nen annehmen. Kraftwerke, 

men, wird aber durch die Steuern toren, Olraffinerien, Kommunikat 
der  Lohnabhängigen finanziert, die systeme und Datenbank re 
millionenfach keine Löhne mehr erhal- haben  empfi 

ten - daher auch keine Steuegn zahlen. die hs 

Das Finanzloch, daB im „Sozialetar walttäuigkeit  verwundbar 

entsteht, wird deshalb auf die Betrof- deren Zerstörung die i 
fenen abgewälzt, Die Sozialleistungen mit einem Schlag lähmen konnte 
Werder, gekürzt, und die restlichen "Spielgel, Club of Rome Bericht 
Lohnabhängigen "höher besteuert, d. Mikroelektronik) 

hu das Realeinkommen der Masse Wir grüßen alle unsere kampfen 
der Bevölkerung sinkt und zwar im enossen/innen, besonders 

gleichen Maße wie die Rationalisierung die unter mörderischen Bedingungen ıh- 
fortschreitet. Durch ‘das ständige Sim ren Kampf im Knast führen müssen 
ken des Reallohneinkommens wird Freiheit für alle politischen Gefange 
sich der Massenkonsum in den Metro- nen! Wir werden siegen! 

polen derart verringern, daß es zu 

Absatzkrisen in den kapitalistischen [a2 


Staaten selbst kommt. Deshalb sollen 
die kapitalistischen Staaten die Ver- 
handlungen zum Abbau von Handelshem- 
missen (GATT) schnellstmöglich aufneh- 
men. Ziel ist eine Öffnung der Mär- 
kte in der Dritten Welt, Dieser Ver- 
such, durch expanidierenden Export 
die Absatzkrise aufzufangen, erscheint 
jedoch aussichtlos. Die Verschuldung 
der Dritten Welt bietet wenig Platz 
für neue Exporte, denn der wachsende 
internationale Konkurrenzdruck und 
die Krise in den Metropolen verschlech- 
tern die Verkaufschancen in der Drit- 
ten welt enorm. Die einzige Ausnahme 
für einen profitversprechenden Handel 
stellen die Rüstungsexporte dar, aber 
auch diese Exporte werden die Krise 
des internationalen Kapitals nicht 
aufhalten. 

Um den aufkeimenden Widerstand 
der sozialen Unterschichten - der 
Jobber, Arbeitstosen, Sozialhilfeempfan- 
ger, Frauen und Ausländer - gerade 
auch im Hinblick auf die sich eskala- 
tionsartig verschärfende Krise zu 
zerschlagen, hat der Staat die Aufga- 
be, Revolten gegen die Interesen des 
Kapitals zu verhindern, den inneren 
Repressionsapparat weiter auszubauen 
und mit verschärfter Brutalität einzu- 
setzen. Diesen Punkt sollte sich vor 
allem die legalistische und gewaltfreie 
Linke vergegenwärtigen; das BKA, 
die GSG 9, Bundeswehr und BGS wer- 
den von der Rationalisierung genau 
so wenig betroffen sein wie die Bullen. 
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Gruppen 


Wichtig finden wir es, an der Diskus- 
sion über die Dienstug-Aktion nicht 
hängen bleiben. Die zentralen 
Punkte waren die Vorbereitung und 
der {nicht-)inhaltliche Kongreßverlauf, 
Die Frankfurter _Vorbereitungsgruppe 
unterließ es Autonome und. Anarchls- 
tinn-en zu Informieren. So kamen 
wir nur über Beziehungen und sehr 
kurzfristig zu Informationen, die zT. 
als spekulativ galten (z.B, Kontrotlen). 

In anderen Städten lief das besser. 
Hier gingen Anti-Imps auf andere 
Gruppen zu und es gab Diskussionen. 
Skandalös war das ignorieren kritischer 
Inhalte zu RAF und Anti-Imp-Analysen, 
die in den Vorbereitungspapieren zum 
Kongreß einfach nicht veröffentlicht 
worden waren. Was total fehlte auf 
dem Kongreß, war eine ökonomische 
Analyse aus sozialrevolutionärer Sicht, 

also Kampf der Lohnarbeit, Jobber, 
neue  Klassenzusammensetzung, revolu- 
tionäres Subjekt etc. 


Daher war der Kongreß Insofern wich- 
tig, daß vielen klar wurde: $o kommen 
wir im Hinblick auf einen sozialrevo. 
Iutionären Prozeß nicht weiter! 

Es "müssen andere, _antı 
Auseinandersetzungsformen entwickelt 
werden (Zeitungen, Aktionen, Veranstals_ 
tungen, Organisationsformen et, mit 
denen eine solidarische Kritik, gerade 
auch an den eigenen Positionen möglich 
ist. Zudem müssen inhaltliche Positionen ; 
(Anarchismus, Sozialismus, Kommunis- > 
mus eic.) viel genauer bestimmt wer 
den, um auch Abgrenzungen zu setzen 
zu Inhalten, die auf Herrschaftsstrak, 
turen und Machtpolitik hinauslaufen“ 


TLegitimationssprüche wie "in Nicaragua 
laßt ihr euch ja auch durchsuchen" oder 
bei Kongressen von IRA und Sinn 
Fein werden auch bewaffnete Patrouil- 
len durchgeführt"). 

Wir halten es für eine nicht zu verant- 
wortende Verharmlosung der Aufstands- 
bekärıpfungsmethoden der Herrschen- 
den, wenn den ausländischen Genossen 
mit dem Subversionsspiel die Disziplin 
und Stärke der westdeutschen Linken 
vorgeführt werden soll. 

m Enervend "war die Schnelligkeit mit 
der von der argumentativen Ebene auf 
die der verbalen Drohung und Diffa- 
mierung übergesprungen wurde (hier 
wird nicht diskutiert, du fliegst gleich 
die Treppe hinunter", wenn du das 
f nicht, einsiehst, hast du Dreck im 
Kopf”, bis hin 'zu den bekannten Bul- 
lenkommandos "Treppe räumen"). R 
Bezeichnend für die eigene Unsicherheit 

7° der Konrollertis war die Angst vor 

mit _ "Unentschlos- 
'em Motto "Verschleierung 
und dem Ergebnis, 
trotzdem akzeptie- 


die nicht Durch- 
. doch Gekom- 
inzipienreiter-innen oder 
gen zu wollen. Die 
dieser Begegnung spricht 
<hlende Kontinuität unserer 
setzung zu der der Kon 

greß ein Beitrag hätte, sein sollen. 
Speziell uns wurde diese Moglichkeit 
verwehrt. Weil es uberhaupt michi 
unser idividuelles Problem ist, sondern 
als ein Politikum betrschter werden 
sehen wir dieses Flugblatt als 


Die sozialen Bewegungen lassen sich nicht 
freiwillig kontrollieren 
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In den Pani 
auf, daß Schlußfolgerungen 


aus diffe 
zierten Einschätzungen nicht gezog 
werden, oder als Kriterien nicht 
Der Widerspruch zu der 
mung wäre zwangsli 

Zur  "Gleichzeitigkeir 
listischen Kampfe 


Sie ist nichts Neues, sonde 8 
er Bestandteil aller antikapitalistis 

und untiiperialistischen Kämpfe gege 
die Bourgeoisie. (Beispiel: F 
Nuzi-Faschismus durch Partisane 
und Widerstandsgruppen in vielen Las 
dern und der roten Armer.) Bei 
für den kritisierten Begriff der Gle 
zeitigkeit: Verlegung der New Jerse 
von EI Salvador ( wo sie k 

gewesen sein soll, die Zivilbe ni 
wegen der Zuspitzung der Kampf 
dort (1982). Diese Einschätzung ist 


erstens politisch falsch,zweite 
wird ein zu schw Militärpote 


des US-Imperialismus suggerier 
Das "Zusamenwirken der Kampfe" r 
tet sich nach bestimmten Kriterien 


senpositionen, welche Ziele es gibt 
(Bei der "TWA-Entführung _bezie 
ich nichts aufeinander.) 

Wir fragen, ob diese Art von Analysen 
dazu dienen sollen, eine 

Politik mit dem A 
mation zu versehen, weil dus militd- 


rische Potential herunt jespie 
dus "Zusammenwirken der Kämpfe” auf 
eine militärische Ebene reduziert 
wird (TWA); eine ganz neue Entwick 
lungsphase behauptet wird, die die 
Kriterien für Counter und revolutio 


näre Aktionen auf den Kopf stellt 
(Beispiel: Anschläge von Faschisten 
auf US-Soldaten 1982 ganze 
Reorgnisation des kapitalistische 
Systems der militärischen Losung 


untergeordnet sel; die politische Ebene 
und die Integrationsfählgkeit des Impe 
rlalismus negiert wird; das Gesamtsys 
tem ist fast total und Inn 

tische Widersprüche existieren nicht 


auf seiner, der militärischen 
siegen. Aus dem Zitat einer 
nen der RAF zu ie Si 
Ihre Macht nur noch in der v 


gen Eliminlerung des Antagonismus für 
möglich halten... 
Man kann den Antagonismu hr 


ausrotten, denn es gehört zum Wesen 
des Kapitalismus, daß sich aus seiner 
Ausbeutungssituation der 

dagegen immer wieder neu 
und organisiert dar 
gehen, eine Entsche 
dagegen zu gewinnen 


Revolution im s Teil 
des weltrevoluti an- 
zutreiben. D.h. die Revolutionierung 
unserer Gegenwart aus unseren nat 
nalen Bedingungen _ voranzutreiben 
was auch International 5 


Bedeutung wärc. Leider waren 
Materialien zum Kongreß zu kurefri 
tig. zugänglich, so daß eine konstruk 


abgestimmt. Die antlimpe- 


rialistische, revolutionäre Front « 


Kampf Gefangenen, 
NATO-Stasten) und zwei 

s, weil die Schweine politisch nicht 
'e System halten konnen, mul 


sie sich als Gesamtsystem offe 
quidatorisch, 


ungen in den NATO-Krisen 
täben. 
Das Niveau der Koi ion mit 


‚achtstruktur ist unumkehrbar. * Das 
Ziel ihres Mittels ychologische 
Kriegsführung” ist, bei den Menschen 
Identifikationen zu erzwingen gegen die 
Revoutionäre, indem sie politische 
halte und” Hintergründe kömpfender 
Menschen verschweigen, Ein underes 
Politisch hat das imperialistische Sys- 
‚em gegen den revolutionären Kampf 
'hon verloren und greift deshalb zum 
der Kern fahrungen aus denm 


ie Einhe ist möglich 
Die Reformisten haben denen, di 
ich in ihrem Protest und Widerstand 


des Widerstan 


ernstnehmen, nichts mehr zu sagen. 

das System hat die Reformisten und 

ien Terror, aber politisch nichts mehr 

Hand. Diese Erfahrungen haben 

n Widerstandsbewegungen 

‚ch wächst die mögliche 
zur revolutionären Politik. 

So entsteht die Dialektik von Guerilla, 
Widerstand Massenantagonismen, 
je neue Möglichkeiten für die weiter 

revolutionärer Politik 


Verankerung 
Die Sommer '85-Aktionen 
em neuen Ausgangspunkt, der im 
HS 84/85 erkämpft worden ist, die 
itisch-militärische Offensive aufzei- 
gen. Diskussionen sollten gemeinsam 
geführt und eine neue Qualität der 
itisch-milit OÖrganisierung 
Front erreicht werden, und zwar 
der Destimmung der Inhalte und 
Ziele des revolutionären Kampfes hiei 
ei Praxis, ‘und im Aufbau selbstbe- 
stimmter, kollektiver Strukturen. So 
olite auch der ewige Kreislauf von 
Aufbruch-Abfuck, in Resignation, Ent- 
chlußlosigkeit, Vereinzelung durchbro- 
chen werden. Selbst in der schwachen 
Offensive, in der noch Fragen zu 
antworten bleiben für den Widerstand 
und natürlich auch für uns, waren 
viele Möglichkeiten enthalten. Die 
Entwicklung des revolutionären Prozeßes 
r wird sich nur im Angriff entschei- 
d.h. in der Zerstörung der imperia- 
stischen Macht und im Aufbau unserer 
revolutionären Gegenmacht, der poli- 
n Bestimmung, ihren konkreten 

h den subjektiven 

. Der Kampf 


Iten aus, 


Weg daraus 


an die 
die mit 
uns 
kämpfen 


Front und derer, die sie wollen, um 
die Weiterentwicklung und Orgunisierung 
des revclutionären Kampfes und die 
Bedingungen für eine politisch-militi 


rische Offensive zu schaffen. 
Die Bedingung dafür, daß mehr Men 
schen die Perspektive im revolutionären 
Kampf sehen, ist durch den eigenen 
Kamp 


Politisierungsprozesse in Gang 


zu setzen. Die Keime und Formen 
der revolutionren Macht entstehen 
im Prozeß des revolutionären Kampfes: 


D.h. dab es Selbstbestimmung und 
Kollektivitat nur im Prozeß des Auf 
baus proletarischer Gegenmacht gibt 
Der subjektive Sprung jedes einzelnen 
ist das Entscheidende, von dem ab- 
hängt, wie weit die Front hier komln 
Front ist: gemeinsame politische Be. 
stimmung, volle _Verantwortlichk 
subjektiver Prozeß, praktische Vorstel 
lung, Bedingungen für Handlungsfählg. 
keit schaffen, illegales Bewußtsein 
entwickeln, letnen, sich und den Kampf 
zu organisieren und alles, was man 
denkt und tut-als Teil der Front be- 
stimmen und darin handeln. 
Ein Ziel der Airbase-Aktion: jeder 
soll sein eigenes Verhältnis kläres 
den Bruch vertiefeh, sich selbst im 
Krieg bestimmen, Bewußtsein für 
die Konfrontation schärfen. Das ist 
gelaufen. Es war klar: an der Aktion 
knallen alle Widersprüche und Vorstel 
lungen zur Entwicklung der Front auf- 
einander. Die Aktion war auch aus 
der subjektiven Entwicklung hier mög- 
h, objektiv aus der nationalen und 
internationalen Lage notwendig. Fehler 
war zu wenig politische Vermittlung 
und das Schweigen zum Gl. Falsche 
Einschätzung des Widerstands: die 
Neutralisierungsfesseln sitzen noch 
zu fest. Das hat der Stoat durch 
Counterkampagnen erreicht, 
Aus '82 nach milltanten Aktionen 
gegen das US-Militär:"Man darf keine 
GI’s angreifen" ist so stehen geblieben 
und führte bis hin zu Klassenanalysen- 
der US-Streitkräfte. Diese Frage hat 
das internationale Proletariat. allerdings 
hieden in Lateinamerika, Südost- 
asien, Nawen Osten und jetzt hier. 
Zum  Radıxalinterview: Wir  hätten's 
lassen sollen. Auf Hetzer kommt's 
nicht an, auf Genossen, die 
kämpfen Mit ihnen wollen 
wir Fragen und Widersprüche klaren, 
Welche Wirkung und Perspektive hat 
Schritt, Soldaten auf der Airbase 


Es ist 
Nistischen 
Faktor 

nen, von hier 


Druck 


rung geworden. 


erzeugen, 

kiert, bevor sie sie ausführen. 

Westeuropa ist Zentrum der Kriegsfüh- 
Außer iem sind hier die 


Kommandozentralen 


den 
Krieg 


Nistischen 


Kainpf erzeugt, Der Prozeß der Befrei- 


schlacht, sondern 
politische Wirkung, di 
Angriff entwickelt, 
ung macht 


die 
Afrika, 
Staaten 
Technisch werden sie 


wegungen bis 


Vereinheitlichung 


Abschnitten, 
heute 

schüttern 
Gesamtsystems 


realisiert 


sie der Kriei 


der 


bildete 
Angola, 


das 


Se 


ihr 
Angriffe 
Handlungsfählgkeit 


durch  Zersplitterung 


und 


Entwicklung 
seine militärische Macht. Zersplitterung 
bedeutet 

gegen 
miereng, 
nomisch 


hier 
Projekte für 
gegen die 

militärische 
blockieren, 

Die Frage 
nach 

kann 
an allen Fronten führen 
Militärische 
Conta-Banden 
Mozamgique, 
Palästinensische 
Volk, special forces gegen die Guerilla 
weltweit, 


‚6, wie wir die Imperia- 
Staaten und Ihren agressiven 
US-Imperialismus 

aus Ihre 
führen, 


Krieg zu planen 


Befrelungsbewegungen 
Nahost und die sozla- 


ten Befrelungs- 
zum Schluß überlegen 
sein, Befreiungskrieg ist keine Mateı 


von ihnen ausge- 


Impe-ialismus militärisch zu  binder Kriege um die Interessen des US-Kapl- stands hier und der Bewegung des 
ist aus dem Kräfteverhältnis Widerstand tals gegen Selbstbestimmung und internationalen Klassenkrieges. 

"NATO absurd. Angriffe sind deshalb Befreiung gehen und nicht defensiv Unter  proletarischer Identitat und 
wichtig, weil sie den notwendig rei gegen di n Russen. Strategie verstehen wir die Rekonstruk- 
bungslosen Ablauf ihrer Maschinerie Die Funktion der BRD ist Herrschafts- tion der Klasse, die den Imperialismus 
stören, die sie brauchen ebenso wie sicherung für's US-Kapital in einer Stürzen wird, in den Metropolen als 
motivierte Soldäten. Deshalb haben  Interessensidentität. Siehe die Reaktio- Teil des Weltproletariats, und den 
Angriffe auf dieser Linie strategische nen der BRD-Regierung auf die Angrif- revolutionaren Krieg als Weg zum 
Qualität. FMLN:"Wenn wir davon reden, fe die Ls-Macht. Die BRD Umsturz und der sozialen Revolution 
den US-Imperialismus zu treffen, reden braucht die USA für die eigenen als Weltrevolution. Das kann nur 
Wir nicht von seinen Leuten, nicht Machtinteressen und wird gebraucht, reicht werden Zusammenwirk 
von seinen Maschinen, nicht von seinen um die Yank-Strategie in ganz West- der internationalen Kampfe, deren 
Technologien - denn es sind seine europa durchzusetzen. Die Angriffs Teil, Abschnitt und Funktion die Front 
Leute, seine Moral und die Sache, linie im Sommer ist zentral, aber hier sein muß 

die sie verteidigen, die entscheidend nicht alles. Die andere ist Angriff 

sind, ob sie den Krieg verlieren c gegen den imperialistischen Staat. 


gewinnen." Das sind die beiden Linien einer ant 
Das ist auch unsere Bestimmung und imperialistischen, internationalistischen 


aller Kampfenden, egal wo und aus  Sırategie In der Metropole, an denen 
Weichen "spezifischen Bedingungen . sich die Kämpfe hier weiterentwickeln 
Yegen den Usrimperieismus gekampft “werden. Das Spstem Ist nur zu brechen, 
Side Unser Ziel ist nicht, daß sie wenn die Front seine konkreten Brojek- 
Mer abziehen, weil sie nämlich im te bricht. Es ist eine  eskallerende 
Gegertell hier das Kommando über- Bewegung, Politik, Sırategie. Seine 
Meiimen werden, wenn der BRD-Staat Zerschlagung ist erst dann real, wenn 
Micht mehr handlungsfählg ist. Die diese Peräpektive auch in seinen Zen- 
Verunsicherung im Militärepparat und uren veröffnet Sst. Die westeuropäische 
die Demoralisierung der Soldaten wird Guerllls entwickelt Im Angriff die 
Gndureh erreicht, daB sie nirgendwo Strategie, die die einzelnen Kämpfe 
mehr sicher sind Vor den Angriffen gegen die Lebensrealität Im Imperia 
der revolutionären Guerille. Es ist lismus als Prozeß des Kampfes um 
Kitsch zu glauben, daß den Soldaten Befreiung faßt, die Massenantagonismen 
ihre Funkıfon nicht klar ist. Die, in der polluschen Bestimmung und 
denen Klar ist, daß sie auf der Seite der Praxis des Kampfs vereinheitlicht 
des Todfeindes der Menschen stehen, und daraus die From des Befrelungs- 
müssen desertieren. Der andere Grund krieges hier aufbaut. 

Is daß den Menschen In den USA jeder Widerstand hier hal nur die 
dedurch klarer wird, warum der US- Wahl, zum Begriff des Imperialismus 
Imperiallemm 20 angegriffen wird. ale einheitlichem System um dagegen 
Inden USA gibt's such Widerstand zum Bruch, zur Einheit im revoluto 
gegen die Kriegspollik; Angriffe zielen nären, Kampf zu kommen oder si 
mer such auf Widersprüche in den aufzußeben. Unseren Kampf bestimmen 


USA. Es wird dort klarer, daß die wir aus der Entwicklung des Wider 
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GR "Ladendiebstahl” 

BB ze verzien Monate 
Presse (Spiegel, 
Problem vor 

Gen. eine Antwort 


[Klauverhalten der 


Z finden. Ihr allerhöchst 


grundgesetzlich geschut. 
recht” ıst in Gefahr. 


Langen Fingern 
kurze Beine machen 


Der Ladendiebstahl ist nicht 
etwa ein Problem der Neuzeit, das 
Ladendiebstahlsproblem ist we- 
sentlich älter. Es reicht bis zu 
Kaiser Konstantin zurück. Der 
nachfolgende Artikel® beschäft 
sich mit den Problemen und Mäg- 

‚der Unternehmen, 
und Dieb heute etwas 


jraub erwischt wurden. den 
Mund mit Blei ausgießen. 1832 
taucht in der „Peinlichen Halsge- 
richtsordaung" Kaiser Karls der 
Begriff „Marktdiebe" _ auf. 
Marktdiebe wurden damals einem 
„Vergemaltiger“ gleichgestellt, 
daher aufs Rad geflochen, gevier- 
eilt, verbrannt oder ersäuft. 1966. 
entwickelte der Kölner Psychiater 
Prof. de Boos eine „Anti-Dieb- 
stahlspille*, die — "regelmäßig 
eingenommen — den Diebstahls- 
trieb dämpfen sollte. 


Das wahre Ausmaß des Scha 
dens schlägt sich heute in der 
Regel am Jahresende in der Er 
folgsrechnung nieder. Die Inven- 
tur bringt es an den Tag. Rund 
3,5 Milliarden DM gingen 1983 
m deutschen Einzelhandel 
Aufgrund von Inventurverlusten 
verloren. 

Wie hoch aber der Anteil der La 
dendiebstähle an den Inventur. 
differenzen ist, kann nicht exakt 
ermittelt werden. Experten schät. 
zen. daß der Anteil bei eiwa 
50-60% liegt. Das würde bedeu: 
ten, daß die Verluste durch La- 
dendiebstahl immerhin rund 2 
Milliarden DM ausmachen. 


Was kann zur Vorbeugung getan 

werden 

Abteilung übersichtlich glie- 
dern 


Keine toten Winkel und un- 
übersichtliche Ecken, evil 
Panoramaspiegel einbauen, 
Säulen verspiegeln. 

 Diebstahlsgefährdete Artikel 
besonders gut plazieren. 


kapit 
Wiedergabe ei 
Staible, Organı 


Gestohlen wird immer und 

überall! 

Alle 17.5 Sekunden wird ir 
gendwo in Deutschland irgend. 
etwas gestohlen 
Ecken und Winkel für das 

Personal gut einsehbar ma 

chen 

Verglasung. Vitrinen. gute 

Beleuchtung. viel Licht 
® Schlüsselaufbewahrung 

Es ist eine weitverbreitete 
Unsitte, Schlüssel von Be. 
hälınissen, in denen Dinge 
aufbewahrt werden. die ge- 
schützt: werden sollen. ein. 
fach zu verstecken. (Blumen. 
vasen, Zettelkästen. Aschen. 
becher etc.) 

® Kamera-Attrappen einbauen 
(Psychologischer Effekt) 

W Warnschilder anbringen (psy 
hologischer Effekt), 

W Spiegelfolien an der gegen 
überliegenden Kasse erleich- 
tern der Kassiererin den Ein. 
blick in den unteren Teil der 
Einkaufswagen 

W Umkleidekabinen überwa 
chen — Kasse möglichst 
nahe plazieren, 

® Für schnelle Kassenabferti 
gung sorgen — Warten er- 
höht die Diebstahlsgefahr. 

| Lautsprecherdurchsagen 
(Hausdetektiv) 

8 Liegengebliebene Bons sofort 
vernichten 

® Kofferstreifen an sperriger 
Ware — Kofferstreifen unter 
Kontrolle? 

 Preisauszeichnungsgeräte un 
beaufsichtigt? 


Geklaut wird alles. was nicht 


niet- und nagelfest ist — vom 
Lippensuft bis zum Pelzmantel 
‚oder Farbfernseher. Auch Fla 
schenleergut, Europaletten und 


Rollcontainer sind zu vielbe: 
gehrten Diebstählsobjekten. ge 
worden. In Parkhäusern werden 
Feuerlöscher und Türklinken 
entwendet und sogar auf dem 
süllen Ortehen ist das nicht si 
eher, was eigentlich niet- und na. 
gelfest st, nämlich die Klosett 
deckel, 

Viele Berufe verlangen ein be: 
achtliches Maß an schöpferi 
schem Denken. Ladendiebe ent 
wickeln nicht weniger Phantasie, 
um ihr Wirken erfolgreich zu ge: 
stalten 


Lieferantendiebstahl 

Aber auch Manipulationen 
durch Lieferanten kommen häu- 
figer vor. Die folgenden Fragen 
sollten deshalb Anstoß zu Über 
Prüfungen sein. 


W Hat die Warenannahme ei 
inen festen Anlieferungsplan 
für Frischdienste oder tum- 
mein sich mehrere Anlieferer 
gleichzeitig im Verkauf? 


@ Wird Anzahl und Preis der 
gelieferten Ware grundsätz 
lich mit Lieferschein oder 
Rechnung abgestimmt? 


 Zählı der Anlieferer die zum 
Umtausch oder zur Rück 
nahme entnommenen Artikel 
dem Warenannchmer vor? 


W Wie wird das bei Frisch 
dienst-Lieferungen anfal- 
lende Leergut behandelt? 


Sind es immer dieselben Mit- 
arbeiter, die den Kontakt mit 
den Frischdienst-Fahrern. 
halten? 

w Erhält der Warenannehmer 
Geschenke von den Anliefe- 

Alles was bislang über den 
Wareneingang gesagt wurde, gilt 
analog auch für den Warenaus- 
gang. 

Welche technischen Hilfsmit 
tel stehen zur Verfügung”? 

Der Kontrollspiegel dient der 
Sichtbarmachung von unüber- 
sichtlichen _ Verkaufsbereichen 
von Gängen, Ecken und toten 
Winkeln, aber auch zur Ab- 
schreckung. Die Kassiererin hat 
die Möglichkeit, auch den Be- 
reich hinter sich zu beobachten. 

Durchsichtspiegel können in 
diebstahlsgefährdeten Abteilun- 
‚gen in Türen, Regalrückwänden, 
Handlägern usw. eingebaut wer- 
den, Es handelt sich dabei um 
normale Spiegel, die von hinten 
durchsichtig sind. 

Der Einsatz von Fernschüber- 
wachungsanlagen erfolgt entwe- 
der zur direkten Beobachtung 
oder zur psychologischen Ab- 
schreckung. Dazu reichen je 
nach Abteilungsgröße 1-2 dreh- 
bare Kamerasterne mit nur einer 
‚echten Kamera, wobei das wech- 
seinde Bild auf einen Monitor 
im Eingangsbereich übertragen 
wird. 

Auch. hierbei_ ist Vorausset- 
zung, daß der Platz hinter dem 
Monitor besetzt ist 

Die Wirksamkeit hinsichtlich 
psychologischer Abschreckung 
ist schwer nachzuweisen. Sicher- 
ich läßt sie nach einiger Zeit 
nach 
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Die elektrischen Warensiche- 
rungsanlagen. (sogenannte Ru 
hestromanlagen) eignen sich be 
sonders für Foto/Optik, Leder 
waren, Elektronenrechner, Bohr- 
maschinen, Rundfunkgeräte usw. 
Die Ware wird dabei durch Kie- 
bekontakte, Klemmen, Schlau- 
fen, Klammern gesichert, die mit 
einem Schwachstromkabel und 
Spezialstecker verbunden sind 

Bei Unterbrechung ertönt ein 
Signal 

Das derzeit effektvste Siche 
rungssystem ist die elektronische 
Stücksicherungsanlage, die auch 
unter dem Namen „Radar-Eti- 
keiten" bekannt sind 

Zielsetzung dieser Anlage ist, 
diebstahlsgefährdete Artikel zu 
schützen und den Diebstahl er- 
kennbar zu machen. 


Personaldiebstahl 

Eine Auswertung von 4000 
aufgedeckten Ladendiebstählen 
in der Bundesrepublik ergab, 
daß die Hälfte vom Diebstahls- 
wert auf das Konto der Mitarbei- 
ter, je ein Viertel auf das Konto, 
von Kunden und Lieferanten 
seht 

Besonders gefährlich sind 
Diebstähle, die im Zusammen- 

irken mehrerer Betriebsange- 
hörigen und im Zusammenwi 
ken mit Außenstehenden began- 
gen werden, weil damit zwangs- 
Häufig _ Kontrollmöglichkeiten 
ausgeschaltet werden. 


Zulässige Verhaltensweisen beim 
Ergreifen eines Ladendiebes: 


Vorläufige Festnahme 
Wird ein Ladendieb auf fi 
scher Tat ertappt oder verfolgt. 
dann ist jeder berechtigt. ihn 
‚ig festzunehmen. Vor- 
ht: Dieb kann die Ware (Be- 
inel) irgendwo liegenlas- 
sen! Falls Fluchtverdacht. be- 
steht, ist z.B. Festhalten am 
Handgelenk erlaubt. Gibt. der 
Dieb seine Personalien an, darf 
er nicht festgenommen werden. 


„Behalten Sie die zwei Bürschchen etwas im Auge!“ 


Gegenwehr 

Wendet der Täter Gewalt 
so kann im Rahmen des Not 
wehrrechts jede Maßnahme er- 
griffen werden, um die eigene 
Unversehrtheit zu wahren und 
die Festnahme durchzuführen. 

Sicherstellung der gestohlenen 
Ware 

Der Dieb ist verpflichtet, das 
gestohlene Gut dem Eigentümer 
zurückzugeben (5859 Büfgerli 
ches Gesetzbuch) 

Vorsicht: Sie müssen genau 
wissen, wo sich die Ware befin 
der. 


Zeugen 

Achten Sie darauf, daß immer 
Zeugen bei der Festnahme oder 
der Unterhaltung dabei sind 

Geserzlich unzulässig sind 
= Leibesvisitationen 
= Taschendurchsuchung 

Ladendiebstähle sollten nach 
vorgegebenen Richtlinien geahn: 
det werden, die die folgenden 
Punkte berücksichtigen 

An den Eingangszonen und 
im Hausinnern sollten Hinweis 
schilder mit folgendem Text aus 
hängen: „Im Interesse unserer 
Kunden: Wir zeigen jeden La. 
dendieb sofort an. Wir fordern 
von jedem Ladendieb Schadens 
ersatz. Wir erteilen jedem Laden. 
dieb Hausverbot 

Gegen jeden Ladendieb, der 
älter als 14 Jahre ist, wird Straf 
anzeige erstatet bzw. Strafantrag 
gestellt. Srafunmündige Kinder 
also unter 14 Jahren, dem Ju 
gendsachbearbeiter der Polizei 
übergeben. 

Alle Mitarbeiter erhalten für 
ie Entdeckung oder für Hin 
weise die zur Ergreifung eines 
Täters führen eine Belohnung 
Hauseigene sowie Fremddetck 
ive erhalten keine Belohnung 
Die gezahlte Belohnung wird 
von dem Ladendieb zurückge- 
fordert 


Lassen Sie Ladendieben keine Chance!* 
ı 


Gibt es tote Ecken in Ihrem Geschäft, in denen Sie häufiger 
abgerissene Etiketten, Packpapier u.ä. finden? Wenn ja 
Versuchen Sie. den Kundenstrom durch den Aufbau von 
Mußartikeln so zu lenken, daß es keine toten Winkel und 
Gänge gibt, in denen der Dieb ungesehen einpacken kann. 


2. Wissen Ihre Mitarbeiter über die Behandlung von Laden- 


dieben Bescheid? 
Geben Sie klare Anweisungen. Lassen Sie Ihr Verkaufsperso- 
nal schulen. Versachlichen Sie dieses Thema, weil alle Ver- 
kaufskräfte vor Ladendieben Angst haben. Erzählen Sie keine 
Schauermärchen über gewalttätige Ladendiebe, das ver- 
schreckt die Mitarbeiter erst recht. Spielen Sie die Behand- 
lung von Dieben mit Ihren Leuten durch. Machen Sie deut- 
lich, wie wichtig es für das Unternehmen ist, daß Ladendieb- 
stahl aktiv bekämpft wird 


3. Bauen Sie hochwertige Ware und teure Kleinartikel nicht in 


der Nähe vom Ausgang und nicht für den direkten Zugriff 
auf, Lassen Sie solche Artikel einschließen. 


4. Hängen Sie Schilder in den Eingang, daß nur mit Einkaufs- 


wagen eingekauft werden darf. Bitten Sie die Kunden, die 
Einkaufstaschen an den Wagen zu hängen, oder, noch besser, 
lassen Sie die Kunden die Taschen vor dem Einkauf abgeben. 


$. Speziell in Lebensmittelmärkten sollten die hohen Zigaret- 


6. Benutzen Sie nur stark haftende dreiget 


tenständer vor der Kasse durch halbhohe ersetzt werden. Ihre 
Kassenkräfte haben dann einen freien Ausblick auf die war- 
tenden Kunden und auf den Laden. 

ie Etiketten. 

Seien Sie kritischer beim Umtausch, kein Umtausch ohne 
Quittung 


8. Kontrollieren Sie die Umkleidekabinen auf abgerissene Ei- 


ketten — auch hinter dem Spiegel in der Kabine — und auf 
leere Kleiderbügel. 


9. Bauen Sie in den Eingang zur Umkleidekabine einen Haken, 


der auch von außen sichtbar ist und auf den Ihre Kunden die 
Ware hängen. 


10. Wenn Sie mehr als drei Umkleidekabinen haben, sollten Sie 


in verkaufsstarken Zeiten extra eine Kabinenaufsicht einset- 


Lassen Sie Ihre Einkaufstüten nicht offen für jedermann her- 
umliegen 


Günther Stoperan, Detektiv | 


* abgedruckt ın: Der Einzeihandelsherater, Nr. 285 


_ISICHERUNGS- Pr ä | 
Wenn der Gong ertont ETIKETT 
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SICHERUNGS- 
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AN der Kasse 
entfernen tässar 
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[Auf diese unklaren 
Justiz und B genervt. 
recht werde im Dienste 


© fer Bullenpräsident Lisken 
Bullen wichtigeres 
sonal der Selb 
ersetzen, So uberlegi 
mer Generalstaatsann: 
auch dann eingeste 
wenn das Eigentum ude 
des Beklauten nicht 


Sorgtalt gesichert war. 


So liegt denn die Sı 


sonders am Herzen der Pı 
Zu diesem Ihema veröffentlichte der 
Betriebswirt um 

ter Rainer W. Wir 
"Vorsicht an der 
im Deutschen Fat 
Main und "Die unheim 


erschienen 
Ingelheim. Letzteres 
erstes deutsches Buc 
Inhalt, wo er ins D 


Wer mehr wissen w 
Verlug ausweise 


In seinem Buch "Vors: 
bringt Wirsching 30 
kreativ und phantiasie 
den kann, 
jerpackungen ausgenutzt we 
Sachen mir 


dern wird ge 


Deckel. 
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Verhalten bei der Einstellung 


Die folgenden rechtlichen Hinweise sollen nicht da- 
zu dienen, sich beim Einstellungsgespräch auf Diskus 
sionen über die Rechtmäßigkeit des Arbeitsvertrags 
einzulassen. Das bringt nichts, und den Job wirst du 
dann wohl auch-nicht mehr bekommen. Entdeckst du 
in deinem Arbeitsvertrag Bestimmungen (2.8. nur 10 
Tage Urlaub im Jahr, zweitägige Kündigungsfrist oder 
ähnliches), die ungesetzlich sind, so kannst du ihn ru 
hig unterschreiben. Später kannst du dann deine An 
sprüche einfordern oder einklagen — daran ändert die 
Unterschrift überhaupt nichts! Problematischer ist 

es bei mündlichen Nebenabsprachen: hast du keinen 
Zeugen dabei, dann sind die null und nichtig. Hier 
sollten wir also auf schriftliches Festhalten im Vertrag 
drängen. 


20 
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Was ist Leiharbeit? 


Leiharbeit liegt immer dann vor, wenn du von einer 
Firma eingestellt wirst und diese dich dann zu einer an- 
deren Firma schickt, in der du nach Anweisung der 
dortigen Meister arbeitest. Damit das legal ist, braucht 
der Sklavenhändler eine Genehmigung vom Landesar. 
beitsamt. Um dies zu umgehen und sich der Kontrolle 
des Arbeitsamtes (mit der es auch nicht weit her ist! 
zu entziehen, wird Leiharbeit oft auch als Werkver 
trag/Dienstvertrag von Subunternehmern getarnt — 
das ist illegal. Ist das der Fall, so kannst du vorm Ar 
beitsgericht auf Festeinstellung bei der Firma, in die, 
du entliehen warst, klagen. . 


Besondere Rechte bei Leiharl 


Für den Sklavenhandel auf dem Arbeitsmarkt gibt es 
in der BRD ein eigenes Gesetz (..Arbeitnehmerüberias 
sungsgesetz"). das einige Besonderheiten im Falle der 
Leiharbeit enthält 
Befristete Verträge sind unzulässig, es ei denn, DU 
wilist oder kannst nur für eine bestimmte Zeit. (Al 
gemein gilt außerdem, daß Befristungen von Ar- 3 
Deitsverhältnissen genau sein mässen. Steht also im 
Vertrag 3- 4 Wochen, oder ca. 4 Wochen, so ist die & 
Befristung nicht wirksam, d.h. du bist unbefristet 3 
eingestellt!) 


‚gemeinen rechzj 


Job, also auch 


lichen 
den beim 


Weise 
m 
9 vor 
‚dem Tag, 
an janach e; 
Jensen, 50 Muß der Fon 


Orsichz 
Ist ange- 


in neuer 
ertag 


zeugungskrafi 


Janken an die A, 
Der Trend spricht für ums 


beit krank 


Die Ki 
Die Kündigung der Fi 
wirksam, wo sie dir 


Kündigung ein Beispiel: Du hası! 
ten. 


Das Wichtigste: UNSERE ANSPRÜCHE DURCHSETZEN 
Natürlich rücken die Sklavenhändler nicht einfach 
mit der, Kohle raus, wenn wir sie höflich auf die Rechts- 
lage aufmerksam machen. Manchmal zahlen sie einen 
Teil (..Vorschlag zur Güte“), wenn wir mit dem Ar- 
beitsgericht drohen. Was sie auch nervös macht, ist, 
wenn du den anderen Leiharbeitern im Wartezim- 
mer von seinen miesen Tricks erzählst — dabei kommt. 
dann oft raus, daß es anderen genauso ergangen ist. 
Wenn alles nichts hilft, bleibt nur der Gang zum Ar- 
beitsgericht. Und die gerichtliche Durchsetzung der 
‚Ansprüche ist längst nicht so kompliziert oder riskant, 
wie sich das manche vorstellen. Wichtig ist nur, die 
Klage möglichst bald zu erheben, zumal in einigen 
Verträgen Ausschlußfristen vereinbart sind. 


Beim Arbeitsgericht in der Aduchtstraße gibt es eine 
Rechtsantragsstelle, die dir die Klage aufsetzt, wenn. 
du dort dein Problem schilderst. Am besten alle Un. 
terlagen mitnehmen, da es auf die Genauigkeit in den 
Details ankommt (richtige Firmenbezeichnung, Da. 
tum des Arbeitsbeginns usw.). Zeugen mußt du in der 


Klage und beim Gütetermin noch nicht benennen. Das 


finanzielle Risiko ist auch gering, da in der 1.Instanz. 
jede Seiten ihre Kosten selber zahlen muß. 

Wenn du Klage erhoben hast, wird schon nach eini 
gen Wochen der Gütetermin festgesetzt. Dort versucht. 
der Arbeitsrichter, einen Kompromiß zu finden — 
schon um sich selbst Arbeit zu ersparen. Wenn dein 
Fall klar ist, brauchst du dich darauf nicht einzulas- 
sen. Bis zum eigentlichen Gerichtstermin dauert es 
dann — wenn mit „Güte“ nichts zu machen ist — et- 
was länger. Das muß aber gar nicht schlecht sein. 
Wenn du zum Beispiel gegen eine unzulässige Kündi- 
Jung klagst und bekommst im Termin recht, dann ist 
dein Arbeitsvertrag ungekündigt, d.h. dir steht für 
die Zeit bis zum Termin der Lohn zu 

Noch ein Hinweis zur Kündigung: Gerade Sklaven- 
händler versuchen, uns oft zu einer einvernehmlichen 
‚Aufhebung des Arbeitsverhältnisses oder zur eigenen. 
Kündigung zu überreden. Sie versprechen uns, daß wir 
dann sicher demnächst Arbeit von ihnen bekämen. 
und ähnlichen Senf. Darauf einzugehen hat keinerlei 
Vorteile. Und wenn du Anspruch auf Arbeitslosenhil 
fe oder -geld hast, bekommst du dann bei Anspruch- 
stellung eine Sperrzeit, d.h. drei Monate kein Geld, 
da du ja selbst die Arbeit aufgegeben hättest. Da hilft 
dann auch nicht die Beteuerung, daß der Sklavenhänd- 
ler einen zu dieser Kündigung regelrecht erpreßt hat. 

Einige Sklavenhändler zwingen dich sogar, zusam- 
men mit dem Arbeitsvertrag eine Blanko-Kündigung 
Zu unterschreiben, in die sie dann jederzeit das D; 
‚tum einsetzen können. Dagegen kannst du dann 
kaum etwas machen, wenn du keine Zeugen hast! 


ee ZENSUR 


NTENER MIT 
schaue mir e 


DER SPRA| 


JIAFT NIEDI 
AKTION 
:DER MIT Rad 


Ausdruck: 
kann ich nur mit 


IHERRSCHAU kommentieren. Das 


I DER SPRA 


ßen. ichHFT NIEDEI 


DER MIT ut; hr-Studierte DER SPRAC#S 
{AFT NIEDE 


IT.DER SPR 


JER MIT DI 


IAFT NIEDE 0 


JER MIT DEIor 7 DER SPRAL 


MIT DER Sw 


SPRACHHEI 


RACHHERRSAHAFT. 18 Sin SCAFT NIEDER MII 
sinne“ R SPRACHE s“ RRSCHAFT NIEDE 
RSCHAFT NIEL d N GER MIT DER & 


AFT NIEDER MIA} x  omlunT DER SPRAC 


HERRSCHAFT NIE ps DER MIT L 


RACHHERRSC Beispielsweise SCHAFT NIEDER MI"), 4 ne ep DER & 
vallemus, Sr 
HERSCHAFT ie For T NIEDER MIT DR ©» 


MIT DER S kraft. 


SPRACHHERRSCHAFT 


R SPRACHE Aut, HERRSCHAFT NEIDER MI1 
Er ERK effiziell auch” kemen Knast 4 


MIT DER £ Such keine Gefangnise, sondern Justiz“ oppa a ERRSCHAFT 


vollzugsanstalten. 
heißt. offiziell Entsorgungspark, 


NIEDL'NW 
IR SPRACHHERRSCHAFT NIEDE 
SCHAFT NIEDER MIT DER SPR 
R SPRACHERRSCHAFT NIEDER MIT DER SPRACHHERRSCHAFT NIEDER MIT 


ne ge 


Sı #"_iERRSCHAFT NIEDESR MIT" 


MIT DER SPRAVHHERRSCHAFT NIEDER MIT DER SPRACHHERRSCHAFT NIEDER MIT DER SPRACHHERRSCHAFT. NIEDE 


SPRA HHERRSCHAFT NIEDER MIT DER SPRACHHERRSCHAFT NIEDER MIT DER SPRAVHHERRSCHAFT NIEDER MIT I 


NIEDER. BD ACHHERRSCHAFT 
Rn / 


HHERRSCHAFT MIT 
CHE“ 
MIT DER SPRACHHERSSSCHAFT NTEI 


ung ISCHAFF 


SCHAFT 


SCHAFT 
"Schreiden, NIEDER 
„ER MIT 


SCHAFT 


SCHAFT 


SPRACI 


müssen sich Tı 


ich un wg " NIE 


RRSCHA 


PRACHHERRSSHAFT NIDER SPR/ MI R SPY . PRACH 


JER SPRACHHERRSCHAN }ı" NIEDER \ RMI 


:RRSCHAFT NIEDER MC mei IAFT N \ NIEDE 


HAFT NIEDER MIT DP wich RACHHERRE RRSCHA 


\CHHERRS CH 


SPRACH 


IRRSCHAFT N * 


HAFT NIEDER Sı 


JER SPRACHI 


\CHHERRSCH © 


JER SPRACH 


DER SPRA 


WACHHERRRSCHAFT NIEDD! 


DER SPRACHHERRSCHAR) 


‚CHHERRSCHAFT NIEDERRS: 


JER MITD DER SPRACHHERRSCHAFT 


DGB 


übt 
Klassenkampf 


_22- 


Der DGB verzichtete also darauf, er Die Rechtssprechung billigt nur den will. Selbst. nac 
nen Streik solange fortzuführen bis die Gewerkschaften, die "fähig" sind 
Arbeitgeber der Zahlun Tariflorderungen reiken, Streikfr 


Immung muß er keinen Streik ausru- 


Streik und Aussperrung verlores heit zu. Stre ien nur gege 
genen Lohns und der Übernahme aller die Arbeitgeber geführt werden, dürfen * 
sonstigen Kosten des Streiks zustim- weder "tarifwidrig "sittenwidrig’ 
men. Die Arbeitgeber verzichteten sein und müssen innerhalb. dh 


bisher darauf, gegen die Zahlung von Rahmens 
Kurzarbeitgergeld an- "kalt" Ausgesper soziel eıhi 
te vorzugehen. schaft 


ungshüter 
tärkte. Wer 


Bisher sorgten die Arbeitgeber vor 
jedem Streik für möglichst gefüllte Ma- 
teriallager, um auch bei Streik mog- 
lichst lange weiterproduzieren zu 
Können. 


Der DGB hat sich als So 


tes Streikrecht und eine 
Arbeitskampf. verrechtlichte Streikpraxis 


laftes 
Der Arbeitgeberverband verfolgt nun 


eine neue Taktik und die allgemeine Die feindlichen Klassen werden "Sozis- Der DGB hat akzeptiert, 

Tendenz zu geringer Lagerhaltung zur partner", die alb der "Tarifauto- Staat einen Streik nur unter 
Kostengründen verstärkt dies noch, Es nomie" in Verhandlungen Tarifverträge geschilderten rechtlichen und 

geht darum, sehr schnell viele Arbei- abschließen, Arbeitgeber freie schen Korsett duldet. Streikfreiheit 


ter/innen wegen Materialmangel als Hand bei onen, Produktic Beseitigung 

Streikfolge unbezahlt auf die Straße zu umstellung Preisen läßt, und die 

setzen. Die so "Freigesetzten" stehen Belegschaft mit einer Friedenspflicht 

ohne Geld/Unterstützung da, wodurch belegt. 

politischer Druck auf die Streikenden 

entsteht, den die Arbeitgeber für Für einen Streik gelten strenge Au 

sich ausnutzen können. Um da heraus- lagen 

zukommen, wäre eine andere Form des ten erfordern. Gegen die bereits exi- 

Streiks, wäre eine andere Gewerk- Streik muß "sozial adäquat” sein, ierenden Strei' ze- 

schaftsarbeit, wäre ein politischer darf nicht auf die Vernichtung des So- setze gegen die 

Kampf mit dem Ziel einer Streikfrei- zialpartners zielen (sprich seines Eigen- seit Ordnungsfur ion 

heit notwendig. tums) und darf erst nach "Ausscho- DGB- ie Änderung des & 116 
pfung_ aller Verhandlungsmöglichkeiten" ein Klacks, 

Die Streikfühlgkeit in ihrer heutigen und Schlichtungsverfahren. als "letztes 


Umfang wird durch die Änderung Mittel" eingesetzt werden, Der Streik Streikf 
des 8 116 kaum berührt, Es geht darf auf keinen Fall darauf gerichtet Eu 


um die Bankkonten der Arbeiterbosse. sein, den Staat oder ein sonstiges Sub- Das Loment GB und der sozial- 
Der DGB ist in der Zwickmühle, da jekt hoheitlicher Gewalt" zu einem "ho-  demokrat Parteihanseln verdeut- 
der Kopialistengriff in die Gewerk-  heillichen Tun" oder Nicht-Tun 2 licht, daß wieder einmal "Gesetze" m 
schaftskassen mur durch einen mass zwingen. "Politische" Streiks sind erkämpften politischen Freiheiten ve 
ven, gezielt politischen und damit immer rechtswidrig. wechselt werden. Dies gilt auch für 
rechtswidrigen Streik (Nötigung des jene fossilen Kiassenkampfer der K- 
Parlaments) zu verhindern wäre. Der DGB und seine Angst vorm Streik Sekten, die endlich ein ordentliches 


Streikrecht haben wollen. 


Glaub jemand ernstlich, Herr Breit Streik ist für den DGB vor allem heit wurde und wird. nie 
(SPD) oder sein Vorstandskollege Feh- ein Finanzproblem. m ist er auf dem Verhandlungswege erkamp 
renbach (CDU) wünschen sich selbst- stets an einer florierenden Wirtschaft per Gesetz beschlos- 
bewußte und entschlossene Belegschaf- interessiert, So wirkt der DGB selbst ‚en und von einer Regierung gnädig 
ten? auch streikverhindernd, Die Verhinder- erlassen, ei ‚m, den Streik 
ung von Streiks gehört zu seinen wich ganz bewußt s Kampfmin 
Es sollte klar sein, wenn wir streiken tigsten Aufgaben. tel zurückzugewinnen und einzuset 
wollen, dann können wir es! Mit und nur gegen den Widerstand 
ohne $ 116, mit und ohne Streikrecht, In den DGB-Satzungen ist festgelegt der Bosse, der gekauften Po- 
mit und ohne DGB. Es geht um das daß ein Streik erst nach einer Urab reie n Justiz 
Ziel der Streikfreiheit: stimmung mit 75%iger Zustimmung aus 
gerufen werden soll. Für die Ben 
Ein Schritt dahin wäre die völlige gung des Streiks reichen 25%. Aber 
Abschaffung des & 116 AFG, In einem der Vorstand kann beschließen, was er 


erstreikten Tarifvertrag sollte weitge- 
hend festgelegt werden, daß die Folgen 
eines Streiks vom Arbeitgeber getragen 
werden müssen, Also: Forderung nach 
Zahlung der durch Streik oder Aussper- 


rung ausgefallenen Löhne, Wiederein- 
stellung von Entlassenen, Kündigung- 
schutz für aktive Streikteilnehmer. 


Der Arbeitsvertrag als "bürgerlicher 
Rechtsvertrag" legt bindende Verpflich- 
tungen für beide "Partner" fest. Bei 
Aussperrung sollten wir daher Lohnfort- 
zahlung und nicht _Kurzarbeitergeld 
fordern. Dies macht Aussperrungen un- 
möglich, und der Arbeitgeber müßte 
etwa Massenentlassungen vornehmen, 
was politisch, juristisch (Einhaltung 
der Kündigungsfrist, Anmeldung beim 
Arbeitsamt) und sozial  konfliktreich 
wäre, 
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Zur wirtschaftlichen Bedeutung 
des Frankfurter Flughafens 


Der folgende Artikel ist aus "HauRuck" 
Nr.6, einem Info militanter Startbahn- 


gegner. Er beschäftigt 


sich mit 


der 


ökonomischen Bedeutung des Metropo- 


len-Flughafen Rhein/Main, die 


von 


der Startbahnbewegung bis jetzt kaum 
diskutiert wurde. Mit dem Flughafen 
steht und fällt eine für die Kapitalis- 
ten wichtigsten Drehscheiben in Europa, 
das Bankenzentrum Frankfurt. Wenn wir 


die Ansätze einer 
Bewegung 

werden wir um eine Analyse 
der Vorreiterrolle des 


wollen, 


sozialrevolutionären 


in der Region entwickeln 


Frankfurter 


Großraums hinsichtlich der Durchsetzung 


neuer 


Dezu führten. insbesondere ak oTRE| 
Arbeitgeberverbände und die Stadt 
Frankfurt das Wort während der Anhu- 
rung im Hessischen Landtag für den 
Bau der Starebahn West, In ihren dama, 
ligen Vorträgen faßten sie zusammen, 
weiches Interesse die Banken und Kon- 


zerne mit der "wichtigsten Drehschei 
be im europäischen Luftverkehr" ver- 
bindet. "Nach allen vorliegenden Er- 


Kenntnissen lebt die Wirtschaftsmetro- 


-pole Frankfurt am Main aber von 
der wverkehrlichen Zentralität, welche 
nicht zuletzt durch das Luftkreuz 
Rhein-Main gewährleistet wird. Insbe- 
sondere als Banken- und Börsenplatz 
von internationalem Rang wäre die 
Stadt Frankfurt gefährdet, wenn sie 
‚nicht mehr zugleich Verkehrsmetropole 
der BRD wäre. Die Zahl der interna- 
tionalen Direktflugverbindungen zum 
Flughafen Frankfurt geht einher mit 
der Attraktivität Frankfurts als euro: 
zerne." (Vortrag _ Magistratsbeschluß 


Ffm 23. 01. 1981) 

Vom gesamten Verkehrsaufkommen der 
11 Flughäfen in der BRD flogen 1980 
36% der Fluggäste von/über Frankfurt. 
Hier wurde 72% der Luftfracht umge- 
schlagen und 38% der Luftpost. Damit 
macht der Flughafen das Rhein-Main- 
Gebiet (Frankfurt) "zum Standort hö- 
chster Zentralität in der BRD und 
Europa", wurde er "Standortfaktor" für 
viele der ansässigen nationalen und in- 
ternationalen Unternehmen.Dabei haben 
die Betriebe aus dem Raum Frankfurt 
z.B, 1980 42% des gesamten Ausland- 
umsatzes in der BRD erzielt, Die 10 
Filialen der größten internationalen 
Banken, die Hauptsitze der 5 größten 
Banken der BRD, 341 Kreditinstitute 
(davon sind 186 Filialen von ausländi- 
schen Banken) und 142 Versicherungen 
sind in Frankfurt nicht zu übersehen. 
Als führender Standort des Groß-, Ein- 
zelhandels und der Handelsvermittlung, 
mit den 200 ansässigen Werbeagentu- 
ren, den Sitzen von führenden Großbau- 
firmen, den 53 Konsulaten, 27 auslän- 
dischen Handelsvertretungen ... Messe- 
gelände und großem Hotel- und Gast- 


stättengewerbe vervollständigt sich das 
Bild, "Im tertiären Wirtschaftssektor 
insbesondere im Bereich des Banken- 


und  Börsenwesens spielen Zeitfaktor 
und Schnelligkeit der Dispositionen ei- 
ne überdurchschnittlich große Rolle, 
Der unmitelpare Anschluß an den 
Weltflugverkehr ermöglicht eine direk- 
te Anbindung an die bedeutendsten 
Wirtschaftszentren des In- und Auslan- 
des und ist insofern entscheidend für 
ein erfolgreiches wirtschaftliches Han- 
dein.” (Stadt Ffm 23. O1. 1981) _g5. 


Kapitalstrategien 
men. 


nicht herum- 


Allerdings ist daß sich 
in diesen Branchen ‚du n Einsat 
von neuen” Kommunikationsmitteln, Sa 
telitenschaltungen etc. die Inanspruch- 
nahme von Geschäftsflügen relativiert, 


Die Industrie sieht in 
Umstrukturierung und Exportsteigerung 
die Sicherung ihrer Machtstellung 
wie weiteres Wirtschaftswachstum in 
den Metropolen: Produktion von 
tiv. hochwertiger, "intelligent 
in den Zentren, während "einfache 
dukte” aus den sogenannten 
ländern bezogen werden, 

Schon 1980 betrug ım Masch 
der Export 55%. Die Elektronikindu 
trie folgt auf Platz drei. Beide Indu- 
striebranchen verstärkt 


eingeleiteten 


Hessen, 


nehmen 
Luftfrachtverkehr ın Anspruch, 


Im Bereich der Bauwirtschaft liegt 
Interesse nicht nur am Ausbau 

"wupunens seiust, san ebenfans an 
ihrem zunehmenden Auslandsumsatz, 2. 


Holzmann AC 
ersten fünf Mo- 


B. verstärkte di 
ihre Bauleistung in de 
naten 1985 in den USA um 21%. 
(Ein weiterer Schwerpunkt ist Nahost) 
Ihrer Inlandbauleistung von 689 Mio.DM 
steht eine im Ausland von 630 Mio.DM 
gegenüber, 


In der Anhörung 1981 (Vortrag der 
he-sischen Arbeitgeberverbände) wurd 
ebenso auf die Planungsfirmen für 
schlüsselfertige Großanlagen im Au 
land hingewiesen, die Zu 100% auf die 
chnellen _Verkehrsverbindungen (für 
Inginieure und Techniker) angewiesen 
wären, Die Hälfte des gesamten Au 
landsumsatzes in der deutschen Bauin- 


dustrie (1980) ging auf das Ko: 
Firmen mit Sitz in Frankfurt, 


Prognosen der 


usw, So 
ternationale Rolle von RE 


andere Flugha- 


War 
Gutachte 


tigtes Einfordern von Le 
so blieb das besonders mit der 
"Rechnerei" um _tatsächliche/mögliche 
Zahlen zur Kapazitätserweite- 


3 berech- 
nsbedingun 


rung systemakzeptierende Politik. Das 
war damals auch so.gewollt. Die Funk- 
tion des Flughafens wurde nie thema- 
tisiert, ebenso wenig die ernsthafte 
Auseinandersetzung mit der Rolle 


der Air Bas 


der Startbahn), 


Bedeutung 


in weiterer Schwerpunkt der BI war 
auch ihre Argumentation gege 

jersprechen von ” Arbeitsplätze. 
und Ab von vorhandenen 
Arbeitsplatz durch die 
weiterung des Dies war 
um Teil auch von außen aufgezwun- 
gen, weil tatsächlich sehr viele Men- 
hen ım om Flughafen ab- 
hangig si der in Zulieferfir- 
men arbeite 'h die Gewerkschaften 
begründeten mit dem Arbeitsplatzargu- 


ition zur Startbahn). Nur 


in diesen Zusammenhang ist es - nach 
wie vor opagan- 
dalüge der on neuen und 
gesicherten plätzen"” auf und 


durch den Flugt 


vorzugehen. 


einem Strukturwandel. In den 7er Jah 


ren ist in Frankfurt per saldo die 
Zahl der Arbeitsplätze um fast 30000 
zurückgegangen. Gleichzeitig nahm 


ie Zahl der Beschäftigten 
Flughafen um 45% zu ( 
hen Maße auf Internationale Verbi 
angewiesenen Unternehmen 
ten) bei einer Verlegung von 
tzen (.) ihren Standort 
Betriebe werden durch 
tor angezogen, wobei in andere 
ten Betriebe geschlossen oder 
kräfte abgezogen werden. Die 
zunehmende Konzentration auf be 
immte Industriezonen zur Folge. 
Gleichzeitig werden Lohnkosten durch 
Rationalisierung und den Einsatz neuer 
Technologien eingespart. 


Flugne 
en Standort fak 
Gebie 
Arbeit 
hat eine 


"Der Lufgverkehr 
Wachstumsindustrie 


wird langfristig e 
bleiben.” 


Nach einem Artikel des it 
Luftverbandes (iata, in: "Interavia”'85) 
erreichte der Weltluftverkehr 1984 mit 
10% seine höchste Steigerungsrate 
seit 1979. Unterschieden in Passagier 
und Frachtverkehr wird eine mäßige. 
aber kontinuierlich steigende Fluggast 
zahl erwartet und eine stärkere Ent- 
wicklung im Frachtbereich (1984 plus 
14% weltweit) für die kommenden Jah. 
re vorausgesagt. Die steigende Flug 
gastzahl würde sich dabei weniger ın 
vermehrten Flugbewegungen umsetzen, 
da mehr Großraumflugzeuge kombiniert 
mit Frachtladungen eingesetzt werden, 
Diese Tendenzen hätten Bedeutung für 
die Pisten- und Terminalkapazitäten 
auf den Flughäfen der Welt. Damit 
ist die schnelle Abfertigung van Passa- 
Bieren und Fracht gemeint, die Opti 
mierung von "Spitzenzeiten”, in Haupt 
verkehrszeiten. 

Dieselbe Tendenz verdeutl 

tikel im "Aero-Kurier” (7/85), 
Luftverkehr wird eine 
Wachstumsindustrie bleibe: ‚gehen 
aus von einer durchschnittlichen Ste 

gerung der Passagierkilometer u 

3,5% p- a. im Zeitraum bis 1993. 
Das Wachstum im Frachtverkehr dürfte 
etwas über dieser Marke liegen, weil 
hier besondere Chancen im Trend zur 
Produktion hochwertiger Güter und zu 


ein Ar. 
N...) der 


kleineren und. leichteren . Bauelementen 
liegen. 

Nach den zitierten Artikeln zeigt 
sich eine Entwicklung, in der die 
zunehmende Luftfracht sich auf immer 


weniger Fi 


Igesellschaften k 


sriert. 45% des Weltfrachtverkehrs 
entfielen auf vier europäische Flußge- 
sellschaften (BRD = Lufthansa), auf 


die "Flying tigers" (USA) und die Ja- 
pan Air LinesIm Luftverkehr der 
USA werden die mächtigen Fluggesell 
schaften immer mächtiger. 

"...) Zur Grundvoraussetzung einer be- 
herrschenden Stellung gehört. eine | 

stungsfähige Drehscheibe. (...) Die 
Macht der Giganten wird sich in der 
Ausnutzung von Einfallstoren manife 

stieren, und deren künftige Wahl dürf- 
te auf die Hauptdrehscheiben der 
Großen fallen." 


rankfurter Flughafen ist unbe- 
s wichtigste Drehscheibe 
im europäischen Luftverkehr. Nach Lam 
don steht er an zweiter Stelle In 
Europa, Im Frachtbereich weisen nur 
ie US-Flughäfen New York und Los 
re Zühlen an transportier 

auf. 1984 waren es im 

1983 7% mehren Flug- 

Frankfurt sind bald die 

iere sogenannte Une 

8% mehr Frachtum- 


Angeles he 


Wir wo pulsierender Mittelpunkt 
de bungsiös funktionierenden Ver- 
kehrssystems dein und bleiben - Luf 
Schiene und Straße nahtlos verbinden. 
E, Becker, Chef der FAG, im 
bauplan für den Rhein-Main 
hrg. am 25. 06. 1985. 
rung des Luftverkehrs wird 
Punkten "rege Exporttä- 
tigke utschen Industrie” und ho- 
her Dollarkurs ın Bezug auf den 
Frachtumschlag zusammengefaßt. Die 
Zunahme un Passagieren wird mit 
vermehrten Geschäftsreisen, Angebots 
erweiterung, verstärktem Inlandverkehr 
‘owie Urlaubsflügen begründet, Diese 
Entwicklung würde anhalten und sich 
noch erweitern, heißt es als Ausgangs- 
punkt des” dreistufigen Generalausbau- 
pl in Fünf-Jahresabschnitten 


eicht. Auch wenn wir die 


der zugrundeliegenden 
anzweifeln, werden sie von 
'5 kommentarlos übernom- 


doch darum, den statıf 
die Pläne der 
von Seiten der Flugha- 


nächsten Jahre 
fenbetreiber zu 


Investitionsschwerpunkte im Flughafen- 


> Anpassung der Frachtanlagen 
(Erweiterung) 
dafür Ausbauten der Infrastruktur 
(Brücken, Straßen, Schienen) 

- verbesserte Anbindung an das Inter- 
City-Netz (Passagiere) 


Entwicklung der Passagierflüge: 


bis 1999 26,8 Mio, (1984: 19 Mio.) 


Entwicklung im Frachtbereich: 


bis 1999 1,25 Mio, x (1984: 73.0001) 


Dabei wäre zu berücksichtigen, daß 
eine geringere Steigerung der Starts 
und Landungen durch den Einsatz von 
größeren Flugzeugen erwartet wird. 


Im Passagierbereich wird durch den 
Einsatz modernster Technik eine 
schnellere, flexiblere Schalternutzung 
angestrebt. 
Im Frachtbereich sind die Erweite- 
rung der Gebäude, der Ausbau der 
Containerlagerung und der Abferti- 
gungsanlagen vorgesehen, 
- Im Bereich Verwaltung, Büro, sind 
der begonnene Neubau des FAC 
(Frankfurter Airport Center) sowie 
ein neues Lufthansaverwaltungsge- 
bäude genannt, 


Die begonnenen bzw. nächsten Ausbau- 
ven betreffen, neben dem neuen Kom 
wollturm an der Südseite der Paralel- 
bahnen (zwischen Air Base und Starte 
bahn), der ab 1988 in Betrieb gehen 
soll, besonders den Frachtbereich, 

Der Bau des FAG-eigenen FAC steht 
dabei im Zusammenhang mit der zuneh“ 
menden Bedeutung des Frachtluftver- 
kehrs und der Konzentration von gros- 
sen Firmensitzen auf Rhein-Main. Mit 
47.000 qm Bürofläche wird es für Fir- 
men „ mit internationalen Beziehungen 
als "Repräsentanz” angeboten werden. 
1/4 der Fläche ist für die Flughafen. 
verwaltung vorgesehen. Direkt auf dem 
Flughafengelände ist es ein "Angebot" 
als "Büro- und Kommunikationszentrum 
für alle Wirtschaftszweige. "Und die 
vorhandene Verkehrsanbindung in Bezug 
auf Luft, Schiene und Straße ist eben” 
50 einmalig wie die gesamte Infrastruk- 


." (FAG) 
Messevergleichbar sind zu den Büros 
Ausstellungs- und Informationspavillons. 
vorgesehen. Als "Verkürzung" der 
Wege zwischen den "Geschäftszentren 


der Welt" wirbt die FAG für das FAC 
- zu den ersten Mietern gehöre. ein 
weltweit operierender US-Konzernu. 
".. eine Fülle von Luftverkehrsverbin- 
dungen eröffnet Exporteuren In Stun- 
den die Weltmärkte", 


"Internationale Arbeitsteilung beflügelt 


E bis 1999; 


- Vergrößerung der Vorfeldflächen 


(für Frachtabwicklung, größere 
Flug. zeuge) 
- Erweiterung der Flughafenterminals 
im Bereich c und a 
- Umbau von Flugsteigen 
(größere Flugzeuge) 
- weitere Büros, Parkplätz 


das Luftfrachtgeschaft" 
(Überschrift eines Arc 


hafen Rundschau) 


els in der Flug- 


Der innerhalb des Flughafenbetriebs 
geringere Anteil von Frachtflügen wird 
2. B, an den Zahlen für die führende 


BRD-Gesellschaft  Lufthansa/German 
Cargo Service deutlich: neben den 
HIT Lufthansa-Jets sowie 16 Jets der 


-26— 


a 


SI 
fi = 
— Tochter Condor 2 
fugzeuge. Vom 
Ier Früchtverkehr can MB 
ten Flughafenverkeien | 


Die Konzenrie des 
grüße 
genen 


Frankfurt ıst ee 
Planungen dafür 
zurück und werden dam, 
chselhaften Emtwick! 

sich in einem "Höchsımaß +— 
an Flexibilität” den möglichen Verande- — 


rungen des Luftverkehrs anpassen zu 
‚können. Zum i® 


Schon 1978 wurden des BRD- 
Luftfrachtverkehrs in Frankfurt auf + 
Grund der geographischen Lage umge- 
schlagen. 1982 wurde das Lufthansa 

Cargo Center in Betrieb genommen. 

Mit der Kapazität von 1,5 Mia. t 

jährlich wird die jetzige Erweiterung +— 
insbesondere die _ fördertechnischen —- 
Anlagen und die größte Lagerkapazitar | 
betreffen, sowie die Perfektionierung 

vom Einsatz der EDV. Die Größe] 
dieser Ausbauten macht sich daran 1 
deutlich, daß schon "heute" in der er- —— 
sten Pre des Amsbauplans damit be —— 
gonnen wird, obwohl die jetzige Kapa- _| 
zitat 1,5 Mio. ı beträgt, dakegen ie 

tztes Jahr insgesamt 773.000 ı geflo- | 
gen wurden, und bis zum Jahr 1999 —- 
mit 1,25 Mio, t, gerechnet wird. 


70% 


"..) die Sendungsdaten müssen vor der 
Ware am Empfangsort sein." (Frachtta- 
ge 85) Zugleich zeigt das auch die Ab- —T 
hängigkeit von der vorhandenen Infra- — 
struktur in den Empfängerländern. In — 
diesem Zusammenhang betreibt die 
FAG ihre "Consulting-Abteilung”, die 
Now-how und Schulung ausländischer | 
Flughafenmitarbeiter bietet, und seit —T 
1972 56 Planungs-und Bauaufträge — 
in 22. Ländern verbucht, verbunden ——. 
mit Geschäftsverpflichtungen, "Handels 1. 
abkommen" „. Mit der Zunahme der 
Fracht wurde 1984 41% mehr Export- 
fracht (per LKW) nach Frankfurt ge2o- 
gen .. und in 2. B, Kelsterbach ha-ı 
den sich ea. 100 Spediteure und Un- 
ternehmen angesiedelt, die mit Luft. 
fracht zu tun haben. IT 
4 


Mit der Entwicklung von Luftfrachtcon- — 
tainern hatte sich der "schnellst mög- — 
liche und schonende Transport" verein- 
facht, und mit der Zeitersparnis loh- 
nen sich z.B. auch große Maschinen- 
transporte. 


mi 


T 
transportierte Güter 4— 


onen z 
and = wesentlichen (bisherige Rang- 
folge: i ! 
_ hochwertize Maschinen und Ersatziei | 


ie 
elektro- 

lagen 

- chemische und pharı 
Erzeugnisse 

- Textilien 
Elektronik, 

behältern 

- Lebensmittel 

[ Tiertransporte 


und elektrotechnische An- 


‚mazeutische 


in  Spezial- 


Computer 


ji 
} 


} 


schaft 
von den 

kompakterer „ formiert 
tion, 


tech-Ware, 
Form, also 
Gewicht, 


m immer 
geringerem Volumen und 
entsprechend billig zu flie- 


"Abgekoppelt 
der 


von der übrigen Wirt- 
jeweiligen Länder {und 
eigentlichen Bedürfnissen) 
sich eine Weltmarktorganisa- 
wo das Kapital von bestimmten 
produktiven Stützpunkten" aus seinen 


gen, liegen schom heute ganz vorn und - gesamten Profit organisiert. In dieser 


werden sich immer mehr zum  Favori- - eingeteilten 

mausern. „ duktionszonen 

zahlreiche _ und Bereiche, 
beitskraft 


ten im -Luftfrachtgeschäft 
Wie zufällig befinden sich 
Zentrailager der weitweit größten Com- 
Puterriesen im Rhein-Main Gebiet. Und” 
das verdeutlicht, weiche infrastrukturel- 7 
ie Funktion der Flughafen z. B. für 
diesen strategischen Sektor "Informat-,.. 
ionstechnologien” imme hat, wie dieser _ 
den ımperialisischen Normen eines im- 
mer schneller, weiter, flexibler und da- ” 
mit_profitabler „gerecht wird. Der Flug- 
hafen wird zum Migtel und Teil einer 
Neu- bzw.’ Umstrukturierung unter per- _ 
fektioni Weltmarktbedinsungen 
und internationaler Arbeitsteilung. 


Insgesamt beträgt der. Anteil der Luft- 
fracht nur wenige Prozentpunkte des 
Weltfrachtverkehrs, kann LKW-, Bahn- 
und Schiffracht natürlich niemals er- 
setzen. Vielmehr ergänzt der Lufttrans- 
port diese in bestimmten Bereichen, 
dient sozusagen als Schmiermittel zur 
Perfektionierung des imperialistischen 
Weltmarktgefüges. 


Zusammen mit den praktischen Versu- 
chen, durch#Ballon, Drachen o. &. den 
Luftverkehr zu stören - massenhaft am 
14. 04. 1984 zur Einweihung der Start- _ 
bahn, während Sonntagsspaziergängen | 
oder in Nachtaktionen - wurden "leise" 
Versuche unternommen, unseren Wider- 
stand nicht nur _ "startbahnbezogen' 
auszudrückwen und Innerhalb der Bewe- 
gung die Diskussion um den Gesamt- 
flughafen zu führen. 
Eine Gruppe schrieb zu ihrer Ballon- 
aktion an der Westseite der Startbahn: 
während der Widerstand in Form 
von Sonntagsspaziergängen und Aktio- 
nen gegen Einrichtungen am Starıbahn- | 
gelände weiter geht. donnern lets 
und  US-Transporter ungestört über T 
uns hinweg, Wir sind konfrontiert + 
mit den okonomischen und militäri- + 
schen Realitäten der Starıbahn. Ma- + 
ximale Auslastung des Flughafens | 
bedeutet für die Banken und Konzerne | 
im Rhein-Main Gebiet maximale Profi- 7 
te und Ausbeutung in aller Welt.” — 


Weltwirt- 
kapitalisti- 


In der herrschenden 
schaftskrise bedeutet 


sor. 
die 


Welt sind Weltmarktpro- 
am Entstehen, Zonen 
wo dann "mobile" Ar- 
bereitsitzt oder "mobile" 
NMassenarmut geschaffen wird; dort, 
wo das Kapital vorerst nicht das ge 
ringste Interesse hat an irgendeiner 
Produktion. 


In diesem Zusammenhang wird es 
auch in den Metropolen, neben "Ent- 
wicklungszonen", Zonen mit extremer 
Armut und Verelendung geben. Weiter 
fortgeschritten als in der BRD ist 
tes ın Europa etwa in England. Ver- 


” stehen auch hier immer mehr Menschen 


internationalen Kapital (Sitz 
Plünderung und 


die vom 
u @. in Frankfurt) 
Unterdrückung in der sog. 3. Welt, 
und die Kämpfe dagegen - nicht zu 
letzt durch die konkreten Auswirkungen 


” hier, wo neben den "goldenen Fessein” 


zunehmend "strukturelle" (Dauer)Arbeit- 
slosigkeit und Armut zu spüren sind, 
ebenso wie die Zerstörung von Lebensb- 
edingungen - zeigt sich aber genauso 
deutlich, wie weit schon die gezielte, 
systematische Zerstörung von sozialen 
Strukturen umgesetzt ist, und das 
reicht von der Spaltung der Arbeiter 
in den Betrieben (Arbeitsablauf, einges- 
etzie Technologie, 

Stamm- und Randbelegschaft 
hin zur "Kolonialisierung der Augen 
und Hirne” durch den Einsatz techno- 
logischer Gewalt gegen den mensch- 
lichen Reichtum in allen gesellschaft- 
lichen Bereichen, z. B. kapitalistische 
Informationstechnologie (neue Medien), 
die gesteuerten Abläufe des "Lebens" 
in Stadt- und Einkaufszentren... 


u) bis 


der 
ber 
mit 


Und so ist dieses System mit 
Iaufenden Umstrukturierung 

der gleichzeitigen  Einkreisung 
neuen Formen militärischen Angriffs, 
Aufstands- und "Terrorismus"bekam- 
pfung - auch umfassender technolo- 
gischer Angriff gegen gesellschaftliche 
Möglichkeiten von Widerstand, von 


Klassenkampf. 


Wir wollen in der nächsten Zeit inso- 
fern auch eine grundsätzliche Auseinan- 
dersetzung um "technologische Gewalt", 


sche Strategie den Übergang von einer ” ausgehend von unserer Ablehnung 
Form von Kapialverwertungsorganisa- + und unseres Kampfes gegen solche 
tion im globalen Rahmen. Dieses Kon- 1 Großprojekte. - 

zept der umfassenden Orzanisation in- | 2 
ternationaler _Ausbeutungsstrukturen | Wir brauchen „solche "internationalen 
-*" neue) internationale Arbeitsteilung | Drehscheiben”, Tightech” und "control 


- setzt seine "Schwerounkte” der weite- 
ren industriellen Entwicklung und 
Mehrwertabpressunz in den Metropolen 
und den sog. Schwellenländern. 

In den Metropolen kommt es dabei zur 
Verdichtung in bestimmten Wachstums- 
zonen (z. B. Rhein-Main. Gebiet, Kon- 
zentration von bestimmter Industrie, 
Bedeutung des Flughafens!) 
Schwellenländern wie 2. B, Brasi 
Produktionszonen. 


r 


4 


data” nicht. Und das nicht allein des- 
wegen, weil sie ihre Logik ausschließ- 


lich innerhalb von Ausbeutungs- und 
Profitinteressen, nur innerhalb der 
"neuen" Arbeitsteilung haben. Wir 


7 lehnen sie grundsatzlich ab, weil sie 


eine zusammenhängende Entwicklung 
mit moderner. Großtechnologie 

im Weltraum, bis hin zur gezielten 
Umsetzung der Technologie im allen 
gesellschaftlichen Bereichen. Sie sind 
Zugleich "technolegischer Klassenkampf" 
dort, wo sie durchgesetz und aufge 
zwungen werden. 


_ 


S 

N international 
— 

Berne Tel = 


jer Moonsekte, durch die Aktions 
"Die Ruche von Pantasma" 
angezündet worden, 
Di ulti macht einen jährlichen 
Gew on #00 Mio Dollar durch 
Ginseng-Handel, Waffenhandel, Banken, 
jotels, Zeitungen und Verlagsfirmen. 
Diese Sekte finanziert weltweit rechts- 
radıkale Terrorgruppen wu. die Contras 
In Nicaragua. Von Süd-Koren aus, 
Moon das Monopol auf den Handel 
Bug mit Ginseng hat und einige Waffenfa- PMMR. 


“ Aope ; Vehuaeı BEE" di Sperma 
h 0 'n, Nieder- die Massenmedien. Weltweit wurden 

plat "Tot  Vrijheidsbezinning" (Zur kommunistische Propaganda garantieren 
se em letzten Treffen u in x und eigenen Zeitungen sowie der "Wash- 
veraus dab es ei Bedürfnis gibt ington Times" werden Sammelaktionen 
Ideen über anarchistische Strate In Holland Hat die Organisation gehol 


R ER rer. eine faschisische Porter INY.O.) 
ierübe ei INTERNATIONALES “7 Durch Gehirnwäsche, einem Minimum 
\NARCHISTISCHES TREFFEN zu 0 von 12 Arbeitsstunden“ pro, Tag Ab 
Zanker Wird. in der Form v führen des eigenen Kapltals In ie 
elonaiar "Bedeutung Ioder Pfennig an die Führer. 
Ansrchlemus und Feminlamu Mit diesem” Blutgeld wird auch die 
Anarchismus und Antimillarlsmu UNITA In Angola und das Aparthelde 
Anarehlamus und Synalllsmu Am Sonntagmorgen al In die Halle 
Kulurelies Programm Grund niedergebrann, 00 000 "Gulden 
R EL Sachschaden und er erschien nichts 
je sich an die Kontaktadrense ae 
wen ' 


abend 15. Mai abend 19. Mai Der Video-Rama Brand 
Ort Tot  Vrijheidsbe Am 27.1.86 hat die Frauenaktion: 


Brunge Vfeterspuger" gogen seruale 
Yalt?_ einen. Brändanschag "auf den 
m in den Niederlanden, Der Lager- und 
In Landamoer wurden durch die ame 
ten von 13 Mio Gulden zu verdauen, 
Dies "Tohee Tür einige Zei AU der 
Stegung der“ Verbreitung von "Porne 
Videos in Hollan 


VORSICHT BEI GOTTESLÄSTERUNG! 


Da wir annehmen müssen, unter unse- 
ren Lesern besonders zahlreiche Frei- 
denker -zu haben, denen auch jede ehr- 
liche Gotteslästerung zuzutrauen is 
da sie sich den Teufel um den lieben 
Gott scheren, möchten wir vor der Ver- 
breitung folgender Gedanken in Wort, 
Schrift und Bild eindringlich warnen, 
nicht weil wir die ewige Verdammnis 
oder das Fegefeuer fürchten, sondern 
aus Vorsicht vor unseren weltlichen 
Strafverfolgungsbehörden, die mit 
dem "Gotteslästerungsparagraphen” 
166 StGB brave Atheisten vor Gericht 
bringen wollen. 


Also Vorsicht vor folgenden Gottesi 
sterungen; 


1. Angesichts ihrer Geschichte ist die 
Kirche eine der größten und älte- 
sten Verbrecherorganisationen dei 
Welt. 

2. Lieber eine befleckte Verhütung als 
eine unbefleckte Empfängnis. 

3. Wenn Pfaffen schwanger 
könnten, würde Abtreibung 
krament. 

4. Wann wird die Kirche endlich wegen 
massenhafter Ermordung und Folte- 
rung Andersdenkender, wegen Volks- 
verdummung, Verherrlichung ces Lei- 
dens und Diffamierung der Sexuali- 
tat zur Rechenschaft gezogen? 

5. Das Kruzifix ist ein Fetisch, 

6. Die sympathischste Person in der 
Bibel ist Lucifer. Er verkörpert am 
reinsten das Prinzip der Empörung 
(Bakunin) 

7. Zitiert auf keinen Fall 
Gottespest, von Johann Most. 

8. Fordert weder mündlich noch schrift- 
lich die Streichung des $ 165 StGB 
(Gotteslästerungsparagraph) 


zum Sa- 


aus: Die 


Die Liste ist sicher unvollständig. Wer 
vermag schon alle ernstzunehmenden 
Gottesiästerungeu zu kennen? Falls un- 
sere Leser/innen weitere Lästerlichkei- 
ten der geschilderteten Art kennen, wo- 
ran wir keinen Augenblick zweifeln, 
fordern wir sie auf, uns diese zuzu- 
senden. Übrigens droht einem Gottes- 
lästerer durch den 8 166 StGB bis zu 
drei Jahren Gefängnis oder Geldbuße. 


KV-Frankfurt 
im Nena, 1 
Ronneburg", 


NPD/JN-Bergstraße 
Jeden 1. Dienstag um 
PLiliy's Restaupan 


NPD/IN-Bergstraße 
Jeden 2. 
Hotel "Zum Natura 


KV-Wetterau 
Jeden 1. Freitag 
Uhr, "Licher Eck”, W 


KV-Main-Kinzig: 
Jeden Montag um 
Gaststätte "Zum Le 


KV-Odenwald: 
Jeden 1. 


Gaststätte "Grün 
bei Bad König 


ner © 


Dienstag im M 


Monfag im 


‚t um 20 Uhr 
Hirschhorn 


Monst 


in Bad Orb, 


kn sarr Karsch Der 


Kontaktadre 
gegner Hessen: 
Sieboldstr. 163 
6100 Darmstadt 
Tel. 06151 - 291883 


Frankfurt: Luba We 
oder Hanne Dierr‘ 


Tel.069-504904 
1. 069-533243 


Dezember 
auf, Arbeits 
‚chiedenen Gruppen 
politischen Selbstverständnis 
‚us Rechtshilfe-, Knast- und ahn] 
Arbeit machen. Uns schien es 
voll, erstmal mit den Gruppen 
us Süddeutschland, Schweiz und Vor- 
arlberg anzufangen. Nicht aus Dialekt- 
gründen, sondern weil hier die Verbin- 
Jungen untereinander noch schlechter 
sind als im Norden. 
Nicht der fertige Kongreß schwebt 
üns vor, sondern ein arbeitsames Wo- 
chenende über die Bereiche, in denen 
hr und wir konkret rumwurschteln. 
Das Ganze jetzt im Frühjahr, z.B. in 
Stuttgart oder in Ravensburg, und 
selbstredend nur, wenn vorher einiges 
an Rückmeldungen eingeht und eine 
entsprechende Beteiligung sichtbar 
wird, D.h. im Klartext auch: wir enge- 
keine Cracks, sondern jede/r 
in uns arbeitet vorher zu den uns 
wichtigen Themen was aus. Außer 
dem Kennenlernen und Strukturen 
schaffen könnte es auch um Themen 
gehen wie: 
= neuere Knast-Architektur - die Wi 
kung des Knasts auf uns da "draußen" 
Solidaritätsarbeit sowieso und vor - 
jem bei Prozessen, die Ewigkeiten 
hinter den entsprechenden Ereignissen 
ablaufen -  Präventiv-Maßnahmen 
(Demo-Zettel etc.) - Abgreif- 
andere Bullenstrategien - Sare-Thematik 
= Knete/Fonds/Kohlebeschaffung  - 
wusf. 
Nelder euch so oder so, 
Kontakte: 
Bunte Hilfe Ravensburg 
Postfach 2029 
7980 Ravensburg 
Tel. 0751 - 31734 oder 


kam die 


gieren 


2252 


Schwarze Hilfe 
über 
Postlagerkarte Nr. 056592 C 
7000 Stuttgart 


Stuttgart 


(nur diese zwei Zeilen vorne drauf 
schreiben, kommt sonst evtl. wieder 
zurück!) 

Lande 
Wir haben seit 1979 in einem kleinen 
Dorf im Pfälzer Wald ein größeres 
Projekt auf anarchistischer Grundlage. 
Die Arbeitsschwerpunkte sind: 
Druckerei und Wäldwirtschaft, Büro/ 
Verwaltung und  Haushalt/Gartenanbau 
und Tiere, 
Für die Mitarbeit an diesem Projekt 
suchen wir noch Genossrinn-en mit 
praktischen Nentnissen, gut wären 
Auch Erfahrungen im kollektiven Zu- 
sammenleben. 
Kontakt: Internationales  Medienzen- 


tum e.V. 
Alte Forststr. 3 
6738 Elmstein 


86 schlug erne 
FREIRAUM zu. 


Dutzend 
danach "be 


zu k Iohnt sich ein Überblick 
tlungsverfahren wegen 
gegen das Waffengeserz 
Abbildung einer Waffenvor- 
hne Folgen einges:ellt. 
Zwei Hausdurchsuchunge 


wegen "Verstoß 

jeberrecht", weil ein 

Münchner Polizei 

rchsuchungen sowie 

Festnahme, diesmal 

einen Artikel über geplante 

men der Friedensbewegung im 
Gap (s111) 

Ermittlungsverfahren wieder 

n SI, diesmal mit Auszügen 

inen Artikel über den Widerstand 

Mutlangen begründet, aber ohne 

Eine Hausdurchsuchung wegen 


11 und "Eingriff in die Bundeswehr". 
ausnahmsweise legal, aber Verfah- 
die Herausgeber und 
sie nur vorgeschoben 


Rundumschlag wegen 
Erklärung aus dem WAA- 
war veröffentlicht worden. 


acht Wohnungen, eine 
der Infoladen München und 


Mutlangen, wo auch 
alige V.LS, mit 
eigesackt wurde. 
waren ca. 100 Bullen 


„Il: Drei Wohnungen sowie drei 
Druckereien snwin der Infalaen Min 
hen we: durchsucht wegen des 
Textes der Rockgruppe 
hise, was 8111 bedeute:. 
bbe 


Abdrucks eine 


daß bislang 
meisten Verfahren 
jer Gerichts- 
in drei Fallen 
hlagnahmı" wur- 
10 Exemplare 
Bullenaktionen 
ären kann. 
Einschüchterung 
htung der ganzen 
Ermittlungen 
n sich die Durch- 
immer auf diesel- 
ein Verfahren 
mal V.LSÄP. 
Durchsuchungen wird 
rial beschlag- 
Staats- 


Schwierig die A em 

mal sind die Dur ungen umfung- 
mal bei allen Ver ge al wer- 
Fest steht nur, dal ieb de 
FREIRAUNS bisher nu Inziges 
Mal gefährdet war. F uch 
lab. die Redaktion orsich 
perhaften Bullenaktione leicht 
Sinnig werden darf, vieleicht ıst gerade 
das auch ein Zweck der bisherige 


Staatsaktione 
Weiter Informationen, Probeexempl 
(2,50 DM in Briefmarken) usw be 
Postlagerkarte Nr. 073396 A 
8000 München 34 


Veranstaltung: 


jun 1986 finder m 
Aschaffenburg ein Treffen der Anırch. 
Foderation Nordbayerns (AFNBI sit. 
Eingeladen sind ale beruaren, auto 
nommen, synalkaisischen, etc Zei 
ganze vom Libertären Forum 
Kechaftenburg. 

Konkret haben wir uns das Wochenende 
etwa "ao vorgeselt, Freltoge Sbee 
Revolurion Im Forum. Das "restliche 
Wochenende "wollen wir zu folgenden 
Krk Verfall der Arber 
Vorschläge ang wilkomment 
Anlaufpunke Ist Fretokr der 18. 7. um 
18 Uhr im Libertären Forum, Platinen 
Allee 7 (interhaun. Nach Mögienken 
Wegen Übernachtungen am 
vorher anmelden. 

Kontakt: Pos 


Vom, 18, 


besten 


-01 -17 Kuh -08 -04 


runder mir mir wine Liga zur 
npfung puthetischer Ausdrucksfur- 
in anurchistischen \itteilungen 


Wer 


schrieb der subversive 
les ım mir schrie: Ich! 
Kandnotiz, der grülte Lichtblick 
sten Aktion, wär der Auslöser 
für diesen Artikel. 


Tipper und 


bs stellt sich einem/r einigermaßen 
und selbst ın der Szien frei denkenden 
Leser/in = und das müßten wir ja 
alle sein = wirklien die Frage, wie 
diese übersehwuppende  Selbstbeweih- 
räucherung, dieser püthetische Ein“ 
heitsbrei und die Schere im Kopf 
berreffs Sprache, Wortwahl und selbst- 
kritischen Außerungen mit dem Ideal 
einer kreativen, blühenden, vielfältigen 
ünsrchistischen Gesellschüft, vorerst 
zu vereinburen sind. 


in diese Enge, die durch 
sich ständig wiederholende Formulie- 
rungen und Klischees entsteht ist 
einfuch zum Kutzen. Wenn mich ein 
Freund, eime Freundin, Leute, mit 
denen ich zusammen lebe und vieles 


teile, auch zusummen kümpfe, wenn 
eine/r von denen mich mit "Genosse", 
bestenfalls "Genassin® unredete, ich 
ich bekame einen Schreikrumpf, 
wenen  Pumphlete, Aufrufe, 


Parulen, aber w konnen wir nicht 
unsere Spruch und gerude da 
beibehulten. wo wir undere mitreilien 
wollen und unspornen müssen? Gerule 


müssen wir uns duch verständlich 
machen, mit unserer eigenen Sprüche, 
mecht mit Floskeln und. verkrampften 
Wortgebilden. 


Lin weiterer Kritikpunkt 
Viele der ach so verfehmten "reuktio- 
nören, bürgerlichen" Presseorgane 
schaffen es inzwischen schon, zwischen 
Lesern und Leserinnen zu differenzieren 
Du nurchopamphletisten _ (-Innen?) 
muten es Frauen immer noch zu, 
sich mit den Einheitsworten "Genosse”, 
"Kampfer”, "Anarchist" angesprochen 
fühlen zu müssen. Oder existieren 
da immer noch fruhkommuhistische 
Träume, glauben ein paar verstaubte 
Alt- und Exmarkigner (-Innen?) etwa 
immer noch, daß die Revolution auto- 
matisch mit_ allen Klassengegensätzen 
auch den Gegensatz zwischen Frau 
und Mann beseitigt? Das kann es 
doch unmöglich noch geben! So früh 
stehengeblieben kann doch einfach 
keine/r sein! Schaut Euch doch mal 
um, ın Nicaragua zum Beispiel, welchen 
Kampf die Frauen jetzt führen, gegen 
den "revolutionären"  Chauvinismus 
ihrer ehemaligen "compas’. Da wurden 
aus "compas” ganz schnell wieder 
‚Companeros und companera: 

Und wann, wann werden wir es endlich 
einsehen, daß der klassische "Proleta- 


er" ausgestorben ist" Den gibt es 


ht mul mehr ım Museum! Kein 
Baurgess könnte hürgerhieher sein, 
als der gArbonter, der um ker Hr 
stückspaum BIOD Ist und sich. auf 


Bier und Spurtschuu freut, (Schauen 


wir uns duch mal um um Lagern und 
Fabriken. Die Realitat seht dach 
0 aus, daß ae Asse zwischen MILD 
und DALLAS herpendelt), 
Wenn wir dies t rosolut 


nieren wollen. dam mussen wir dhch 
vorher herausfindun. wie sie ist un 
micht, wie sum irgendeine N 

paßt, wie unsere schwarze Brille sie 
uns vorgaukelt 


Wir leben nicht im Truhe, 
im Spatkupitulismust 


under 


Es more mchts, sieh an veraltet 
Zutate zu hangon, wir müssen konkrete 
Möglichkeiten Item heute klin 
zu werden = und das meht. nur“ uf 
der Straße, Whg sie ist, Ich 


möchte auch wissen, für welches Ziel 
konkret ich men Stein werl. Unds 
verdammt noch mal, das wall jede/r! 
Lesen wir doch mail nicht wusschlielk 
ich alte Konzepte, Gedunken. sunde 
überlegen wir duch mal alle selbst 
nurchistische 


hen könnte, heute, Kritisch: Wüs 
it muchbar, wur mcht? Stellen. wir 
doch mal Fragep wie: Wie kann en 

Gesellschaft nach einer swentuellen 
Rovolunem ahne ingendeine horm vn 
Poltzen uud Justhz. auskommen” 

Kun 0’ Nonne Nicaragua? Wie 
kannten Schulen. anarchistiseh. sıryunt 
ser werden. wie öftentlicher Verkehr 
wie die mehzinische  Versurkung? 


Wo existiert das schen, welche Schw 
rigkeiten gab 08 


7 Und wenn wir über all das machen 
kun, konnte dw Akuian nicht ein Sum. 
melpunkt für solche Aunzepte sin 

Aktion - aklıs = kre- aktiv! 

Eine Sammlung pronnzierender Kun: 
vepte, auch ruhig die Eigenen prusı- 
zierend, nicht wusgefeilt, dafür uch 

"som Bukunin kopiert,  sndern 
eigenstundig erarbeitet, (es gibt dir 
so ein Wörtchen: autonom) auch Wide 
sprüchlich, aber lebendig! Mal eine 
freie Wortwahl, undogmatischere 
Ideen, Spinnereien, Mut! Mut, sich 
auch einmal gegen «lie eigenen Reihen 
zu stellen. Zu provozieren, Wider« 
spruch herausfurdernd. Ich kenne auch 
lieber meine Schwachstellen, decke 
sie Iieber mit Freunden auf. als dab 
ich sie mir on Gegnern "vurhalten 
lasse, aufdecken lüsse, Alsır Selbsikrı 
uk! Die schwächt nämlich nicht den 
Zusammenhalt, sie stärkt, weil sie 
uns ein reulistisches  Selbstpurtrait 
zeigt und somit ein Selbsthewußtsein 
schafft, das dus Bewußtsein von 
Fehlerhattigkeit beinhaltet, alseı nicht 
so schnell umzuwerten Ist. 


- Und wenn wir über unsere Ideen 


so richtig schon am streiten sind, 
sollten, wir die Diskussion abbrechen 
und in irgendeine Eckkneipe, am besten 
Nähe Hbf gehen, dann wird uns dus 
kalte Grausen packen über unsere 
Abgehobenheit. Das ist zwar nicht 
schon, aber nützlich, wenn wir nicht 
so wenige. bleiben wollen. Der Anı 
chismus ist eine zu wertvolle Idee, 
als daß er uls einheitsbreiige Ideologie 
in den Köpfen. einiger weniger verkom- 
men darf Wir müssen uns mehr in 
anderen gesellschaftlichen Gruppen 
umsehen, Da gibt es ein Potential 
von Anarchisten/innen, dus uns total 
entgeht, da diese Leute sich selbst 
niemals so bezeichnen würden, mungels 
Wissen über die Inhalte des Liberturi 
mus, zum Beispiel, Da. konnte doch 
für uns ein Ansatzpunkt sein, Es nützt 
nichts, "Bürgerliche” abzulehnen, 

dadurch ändert sich nichts, und mit 
den Leuten reden, mit konkreten Vor- 
stellungen, sie überzeugen, dus ist 
der erste Schritt, eine breite Front 
gegen die Herrschenden zu schaffen 
(Scheiße, nun benutze ich auch diese 
Floskeln..) Kann sich denn niemund 
vorstellen, welche Überwindung es 
eine/n einzelne/n "kleine/n" Arbeiter/in 
kosten muß, zuzugeben, daß er/sie 
unterdrückt und uusgebeutet Wird?’ 
Dieser Gedanke stellte doch dus yesum- 
te Leben der Leute in Frage, ein 
Weltbild brache zusammen. Und’ dus, 
genau dus, ist unsere Chance, bei 
denen, die schon zweifeln, nuchzuhüken 


mit guten Argumenten = nur nicht 
so schrecklich elitär und besserwisser- 
risch -, mit interessanten Alternativen 


- für diesen Zweck nicht ganz so 
ütopisch - zu kommen und sie auf 
unsere Seite zu ziehen. Duzu müssen 
wir aufhören ständig zu pumphletisie- 
ren und endlich, endlich konkret werde- 
a! 


Und zum guten 
eine Parole 
(ich Opportunistin): 


Schluß doch noch 


GEGEN DIE EINFALT 
FÜR DIE VIELFALT! 


In der Hoffnung, daß sich recht viele 
provoziert fühlen (ist ja unser Metier..) 


eine Frau 
eine FRAU 


anarchistische texte 


anarchistische taxte ist eine seit 1978 erachei, 
nende Hoftreihe, die dem Lasar dıe Möglichkeit 
‚geben will, sich mit der historischen Entwicklung. 
und den verschiedenen iheoretischen Stromun 
‚gen des Anarchiamus vortaut zu machen In zwei 
neinanderknüpfenden Ediuonen wurden bisher 
schwerpunktmäßig folgende Themengebiete be- 
handelt 
1 Philosophie und Theorie des Anarchlamus 
(anarchistische tazte Nr 1-14) 
IL Praxis und Bewegung des Anarchlamus 
(anarchisüsche texte Nt 15:29) 


Philosophie und Theorie 


des Anarchismus 


gasrahianhe me KU LI 
ausgegeben von Jochen Schmück und 
Comelia Krassor 


1 Michail Bakunun (1814-1876) 

* _ Freikelt und Sozialismus 
32Seiten / DM 250 

D Peter Kropotkın (1842-1921) 
Gesetz und Aniorttat 
4Säiten / DM 250 


3 P.Proudhon (1800.1865) 
Eau in Brras 
een os 

D Wullam Godwın (1756.1836) 
Ser de L 
2chen "Dnt250 

s line Recius (1830-1905) 
Byolatan und Reyalaten 
Porn) 


un Eine Autoranauswahl 


Anarchlamus. 
Selen TDM 330 

0 Leo Tolstol (1828.1910) 
Peiriotismns nad 
Seiten’ DM 230 (N) 

D Brrico Malatenta (1853-1832) 
Anarchlamns und 
Seiten DM 250 

» Most (1846-1906) 
Keeieniiicher Aaareniemus 
2Seten /DM250 1) 


u Emma Goldman (1869-1940) 
Auarchlemns - seine wirkliche 


3 Seiten Tom 250 


12 Gustav Landauer (1870-1919) 
Stelle Dich, Sosialist! 
4’Saiten / DM 230° 


fi) Erich Mühsam (1878-1934) 
Der Geist der Freiheit 
32 Saiten / DM 250 (*) 


u Rudolf Rocker (1873-1958) 
Ausrchlamus und 
Saiten / DM 250 


auarchistische harte Nr. 15-28 
Beraußgegeben von jochen Schmuck und 


ıs Peter Kropotkın 
Die Französische Revaintion 
1ras.ı796 
48 Saiten ı DM 250 


0 
Die Propaganda der Tat 

64 Seiten "DM 380 

E) [Schmuck / D Poole 
Die Mexikanische Revolution 


1810-1920 
DM250 (9) 


@Saen 

a B, Kropoikın / W Tcherkesoff 
Die Russische Revointios (1) 
Die Vorläufer (1903-1808) 
Seiten DM 250 (*) 

L) Horst Stowasser 
Die Russische Revolntion (2) 
Der Kronstadier Matrosenaufstand 
(Marz 1921 
32 Saiten / DM 230 (*) 

a Nestor Machno (ua) 
Die Russische Revolution (3) 
Din Machnwnuchina (191 


u Alazander Barkman 
Die 


38 A Smapıro/Asouchy (ua) 
Die ka. 


Geschichte der Internationalen. 
Arbeiter-Aasonation (1920-1932). 
48 Saiten / DM 230 

2 A.Roller 7] Schmuck 
Die Revolution (1) 
Geschichte des} n 
Proletarıais (18421910) 
Seiten / DM 250 (*) 


a D,Rodrigues (H Rüdiger) 


Die Brreistion (2) 
Was sind die CNT und die FAI? 
Saiten / DM 280 


2 A Souchy / & Leval 
Die 


) 
32 Saiten / DM 250 

2) D.Rodrigues / V Richards 
Dies; Ravointion (4) 
Revolution und Gegenrevolution 
Due Ereignisse des Mia 1037 un 

alonien. 

3’ Seiten ) DM 250 


anarchistische tue Nr. 
Roel van Duyn 

PROVO 
Einleitung ins provaziarende Denken 

Ein neo-anarchistisches Manifest oder Agıta- 
Uonspoem; ülustnert und kommentiert von Cor. 
nelia Kranser und Jochen Schmück 

0 Seiten / DM 250 (BR) 


anarchistische texte Nr.22/23 


Neuerscheinung - 
Cornelia Krasser / jochen Schmück (Hrag.) 
Frauen in der Spanischen Revolution 


Edition Schwarze Kirschen Nr. 1 
Carol Ehrlich / Peggy Kornegger 
Anarcha-Fominlamus 

Aus dem Amarıkanuschen übernetzt 
von einem Übersetzer (innen) Kollektiv 
128 Saiten / DM 80. 

ISBN 3.02222.04.3 


Edition Schwarze Kirschen Nr. 2 
Maurice Cranston 

Ein Dialog über Sozlallamus una 
Anarchiamus 


Herausgegeben und aus dem Englischen über 
setzt von Jochen Schmück 
128 Saiten / DM 680 / ISBN 3:322226-08-3 


Edition Schwarse Kischen Nr. } 
Sargius Golowin 
Dada im Mittelalter 
Fu einer Anti-Literatur 
64 Saiten / DM 5.80 / ISBN 3-922226-06-X 


Eaitiom Schwarse Kirschen Hr. 8 
Nioolas Walter 

Betrifft: Anarchlemus 
Latıfaden in die Berrschaftsisnigintt 

‚Aus dem Englischen übersetzt, 

Und kommentiert von jochen Schmück. 2, überar- 
baitete Aufl, 

160 Saiten / DM 8.80 / ISBN 3022226-03:5. 
Eältion Schwarne Kirschen Nr. & 

Robert A Scalapino / George T. Yu / 
Viadimiro Munoe “ 
Guschichte des Anarchiamus in China 
(100-1038) 


Hrsg. und aus dem Amerikanischen übersetzt 
von Jochen Schmück 

Ca 160 Seiten / ca DM 1040. 

ISBN 3022226.108 


Zu bestellen beim 
"Libertären Zentrum" 
Kriegkstr.38 

6000 Frankfurt/M 1 
: K. Cohrs, Postscheck 
konto 3337 97 - 601, Pscha 
Fim, BLZ 500 100'60 


Kont: 


ATOMBOMBEN 


-34— 


36— 


werk (RWE), Essen (dessen Stimmen 
bei_ Kreisen und Kommunen liegt). 


RWE und Siemens (bzw. KWU) haben 
über ihre Mehrheitsbeteiligungen auch 
beim Hanauer Atomzentrum das Sur 
gen. 


Auch für die entsprechenden Waffen- 
systeme ist bereits gesorgt 

Seit 20 Jahren wird die Bundeswehr 
mit atomaren Tragerwaffen ausgerüstet. 
Die Firmen _Messerschmidt-Bolkon- 
Blohm, Dornier und die DFVLR (Deu 
sche "Forschungs und  Versuchsein- 
richtung für Luft- und Raumfahrt) 
arbeiten bereits seit Jahren an der 
Entwicklung und Herstellung verschie- 
dener atomar verwendbarer Raketen- 
systeme mit großen Reichweiten (so 
ein Bericht von Jürgen Elsässer bei 
der alternativen Atomwaffensperrver- 
tragskonferenz im September 198 
in Bonn). 

Die Möglichkeiten einer 
Atombewaffnung sind also zum großen 
Teil bereits vorhanden, 2. T. werden 
sie gerade geschaffen (WAA) - und 
sie sind keine Zufallsprodukte. 

Der heutige _ Verteidigungsminister 
(und Atomwaffensperrvertragsgegner) 
Wörner 1976:"Eine (...) europäische 


BRD-eigenen 


Atomstreitmacht ware ohne Jede Frage- 


eine bedeutsame Verstärkung der euro- 


paischen Abschreckungslandschaft. Da- 
her ist es legitim und richtig, sie als 
Endziel europäischer verteidigungspoli- 


tischer Einigung anzustreben... Eine 
franzosisch-deutsche Verteidigungsunion 
könnte ein solcher Impuls, ein Anfang, 
ja ein Durchbruch sein. Sie entspräche 
dem Gebot der Stunde...” (Wehrkunde, 
176). 

Ein Major Koller 
shing II und Cruise Missile 
sche Hand" (Europaische Wehrkund 
Jan. 1984). Der gleiche Major Koller 
war am 12.10.85 Einsatzleiter der 
Bullen bei der Anti-WAA-Demo ın 
München. 
Dr. A 


fordert 1984 Peı 
"in deut- 


Warrikoff, Geschäftsführer 
von Alkeın und RBU, Hanau, CDU 
MdB, . sowie Inhaber weiterer Posten 
in CDU und Atommafia, forderte die 
baldige Realisierung der WAA-Plane 
- trotz gleichzeitig eingestandener 
Unwirtschaftlichkeit - da der Atomwaf- 
fensperrvertrag 1995 ausläuft, une 
"niemand weiß wie ein zukünftiger 
Nichtverbreitungspakt (...) aussehen 
wird,” (Handelsblatt 6.4.84). 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
die Option auf BRD-eigene Aromwaf- 
fenherstellung zu Nutzen: 

Vom politischen Druck auf die USA 
um eine größere Beteiligung an den 
NATO-Atomwaffen durchzusetzen, über 
eine gemeinsame europäische Atom- 
streitmacht, bis hin zur BRD-eigenen 
Atommacht, 

Selbst linke SPD'ler wie. K.H.Hansen 
stellen diese Entwicklungen inzwischen 
klar heraus:"Mit Blindheit müßte ge- 
schlagen sein, wer jede einzelne Ent- 
wicklung für sich, erst recht aber 
. die Summe aller erkennbaren Vorhaben 
nicht als ernsthaften Versuch werten 
will, die BRD auf die eine oder andere 
Arı als Atomstreitmacht zu erablie- 


Dazu, daß dies alles trotz, oder sogar 
durch den _Atomwaffensperrvertrag 
machbar ist, haben jedoch auch die 
SPD und der von Teilen der» Friedens- 
bewegung zum "Friedensfürsten” aufge- 
baute Willy Brandt beigetragen: 


Sämtliche „BRD-Regierungen auch 


SPD-geführte - setzien vor der Unter 
zeichnung der 
vertäge 


verschiedenen Kontroll- 
entscheidende Veränderungen 
aktisch nur 


1. West-Europ 
In den V 


keine deutschem" 
Gebiet” 

hleration Treat” 
ten Laufzeit 

wurde festgeschrieben, daß 

weitest möglicher Austausch (m. 
zu friedlichen Zwecken” ermög- 
cht werden muß; 
außer Kernsprengungen sind prak- 
tisch alle anderen militärischen 


Nutzungen erlaubt - 
für Kriegsschiffe bi 
von Atommall 

eine. gemeinsame 


vom Antrieb 

zum Einsatz 

Is Versuchswaffe! 
europäische Atom- 

macht wird geradezu gefördert. 
Wenn ihr Atomwaffenstaat, der 
den NPT unterzeichnet hat (z.B. 
Großbritannien 
folge an; 

- die Sicherheitskontrollen in der 
BRD erf ım _ wesentlichen 
nicht durch die IAEO, sondern 
durch Euratom 


angehört, rate sie 
ssen _Rechtsnach- 


Im Eurstom-Veriag ist 


überhaupt 


keine die cim 


jem grundsätzlich frag- 

eine Regierung, 
d.mit Atomwal- 
sichgnoch um Ver- 


Das Vertauen auf 
vertäge grenzt also schon fast un 
Abergisuben. Das zeigt auch ein Blick 
suf die Realität. 


sogenannte Kontroll- 


Bereits seit Jahren leisten die Firmen 
des Atomzentrums Hanau (als Teil der 
BRD-Atommafis) einen erheblichen Ber 
trag zur Weiterverbreitung von Atom- 
waffen - auch ohne ihre Verarbeitung 
von Plutonium und hoch angereichertem 
Uran 


1. Mit ALLEN Atommächten - ob 
West oder Ost - machen die hiesigen 


Atomfirmen "bombige” Geschäfte: 
a) UDSSR S 

Ein großer Teil des Uran, das Nukem, 
RBU usw. verarbeiten, wird in der 
UDSSR angereichert. Dort gibt es 
nicht einmal, die westliche Schein- 
trennung von "ziviler" und militärischer 
Nutzung. 

b) China 


Ein riesen Atommüllgeschäft mit China 
ist in Vorbereitung: Bis zu 4000 Ton- 
nen abgebrannter Brennelemente aus 
der BRD sollen in der Wüste Gobi ge- 


lagert werden. Die gesamte chinesi- 
sche Atomwirischaft lauft über den 
"Verteidigungs”-Haushalt, und darüber- 


hinaus gibt es P'äne, in’der Wüste Gobi 
auch eine WAA zu errichten! Zur 
Abwicklung dieser Geschäfte wurde 
die "Inter-Nuclear", Düsseldorf gegrün- 
det. Beteiligt sind: Nukem mit 35% und 
TN Hanau mit 10%! 

<) Usa 

Nukem fertigt Forschungsbrennelemente 
für fast alle _Forschungsreaktoren 
der westlichen Welt. Nach ihrem Ein- 
satz werden sie durch die TN zur 
militärischen WAA Savannah River in 
die USA gebracht, wo sie zur Rah- 
stoffgewinnung. für das Atomwaffen- 
programm aufgearbeitet werden. Die 
Nukleartechnik  (NTG), Gelnhausen 
liefert kerntechnische Anlagen sogar 
an das Atomwaffen(-Forschungs)-Zen- 
trum LOS ALAMOS, wo neben den 
Bomben von Hiroshima und Nagasakı 
auch Atomminen für das "Zonenrand- 
gebiet" und Sprengköpfe für Pershing 
NI-Raketen entwickelt wurden! 

) Frankreich 

Jahrelang transportierte die TN abge- 
brannte Brennelemente zur WAA Mar- 
coule, die der militärischen Geheimhal- 
tung unterliegt, 

Alkem lieferte Brennelemente für 
den Schnellen Brüter "Phoenix". 

Der Schnelle Brüter "Super Phoenix" 
hat ganz offiziell auch den Zweck, 
Plutonium für die französiche Nuklear- 
Streitmscht zu gewinnen, Die Nukem- 
Muttergesellschaft RWE, Essen ist 
an diesem Brüter finanziell beteiligt, 
und Nukem selbst erhielt 1984 "einen 
Großauftrag für Planung und Lieferung 
des Brennelement-Transfer-Systems". 

©) Großbritannien 

Hier werden sämtliche militärischen 
Atomanlagen von der British Nuclear 
Fuel Ltd (BNFL) betrieben, 

Die Hanauer "Nuklear Dienst" GmbH 
ist je zur Hälfte im Besitz der Nukem 


und der BNFL; IHRE Tätigkeit im 
"Brennstoffzyklusdienst" für Reakto- 
ren britischer Bauart" dient (wahr- 


scheinlich) auct militärisch genutzten 
AKWS. 

Die "Nukleare _Transportleistungs"- 
Gruppe (NTL Hanau, NTL Paris und 
NTL Risley, GB) gehört zu je einem 
Drittel den Nukemtöchtern TN Paris 
und TN Hanau, sowie der BNFL. z 
2. Nukem, ARBU, Transnuklear und 
Nuklear Technik " Gelnhausen liefern 
20% angereichertes Uran, Anlagenteile, 
Brennelemente und ganze Brennelement- 
fabriken an eine ganze Reihe von 
diktatorischen (Militär-) Regimen und 


Staaten, die den Atomwaffensperrver- 
trag NICHT unterzeichnet haben. 
Atomtechniker dieser Staaten werden 


in der BRD ausgebildet (z.B, bei Nukem 
und ın der KWU-Versuchsanlage Karl- 


WIR HATTEN 
ZUMINDEST 
NOCH NIE 
EINEN SO HOHEN 
LEBENSSTANDARD 


Stellsertreter wurde Laurel, der 
gerne Präsident werden 
rch seine Purteigänger- 

(bis 1979) und 


keit seiner Familie zur 
Oligarchie, sowie deren Kollabo- 
mit der verhaßten japanischen 
r (1942-45) bei der Be- 
ung außerst unbeliebt ist. Was ihn 

wichtig machte war, daß die 
> seine Hausmacht ist und. diese 


ge gutfunktionierende, landes- 
urgerliche Organisation stellt 


“© absolute Unterwerfung unter 

erialismus und internationales 
tal und deren Interessen. Nun 
en die Weichen für den Machtwech- 


Yan besatb mit Aquino eine 

R = p Führerin, die einen großen 

wieder. ei ge Schw hasse in „den Muchtzentren, 
2 = hinter sich hat, die ein” 
Re DER ae ach utzung des sogenannte 
ch. wirk in Jer und die Teile 
hicht, die sich unter Marcos 


F ic.) hu 
ur ungenügend an den Korruptions- 
r e en beteiligen konnten, 
} re hie al nur noch die Zusuge eines 
e { chtigsten Muchtpfeller für eine 
Pi h Herrschaft, die der Mil 
e ua Kriug suren wohl durch die ungedrohte 
e ’ n on US-Militärhilfe und dus 
en Sorg schsen der kommunistischen 
se k PA (Neue Volksarmee) schon 
iellen) Kolunie gekocht, Durch einen Putsch 
f gneie ıgungsministers Enrile und 
\ « Rumos zugunsten von 
Fu S surden dann die wichtigsten 
La diese Beid « ungen für die proameriku- 
sile \tzen, w x pitalistische  Machterhaltung 
n N e ten: Kontrollierung des Volks- 
kerungssch N 'es und seine Kunalisierung in 
en. A, n r rlamen altung der Macht 
Elite der Bourgeusie u Itörs und damit auch der US- 
hsten Sch s sen, Erhaltung des Status Quo 
e u Eigenums- bzw. der Besitzver- 
w - ob ©. Erweiterung des Spielraumes 
wie wen der "Ausge A suslandischen Wirtschaftsinteres- 
mut En (8 ie Legitimation alles nieder- 
Mensche kat u en, wus sich außerhalb der 
n E te bewegt. 
bieme, die die Mehrheit der 
) n betreffen, der Menschen, die 
sche D des Wohlstandes 
. x am Runde der Städte 
Aqu u und der  besitzlosen 
kan wie der ethnischen 
= u8 namlich _Massenarmut, 


Karlsruher 
Stadtzeitun® 


